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Deutſches Reich
Berlin 5 Jan Der Bundesrath hielt geſtern unter

dem Vorſitz des Vice Präſidenten des Staatsminiſterinms
Staatsſekretärs des Jnnern v Boetticher ſeine erſte
Plenarſitzung in dieſem Jahre ab An nen eingegangenen
Vorlagen wurden den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen der
Entwurf eines Gefetzes über die Feſtſtellung des Landes
haushaltsetats von ElſaßLothringen für 1889/90 die all
geineine Rechnung über den Landesbanshalt von Elſaß
Lothringen für 1884/85 der Entwurf eines Geſetzes für
ElſaßLothringen über Grundeigenthum Hypothekenweſen und
Notariatsgebühren ſowie eine Vorlage wegen Geſtattung des
Umlaufs öſterreichiſcher Scheidemünzen innerhalb gewiſſer
preußiſcher Grenzbezirke Von der Zuſammenſtellung der Ge
ſchäfte des Bundesamts für das Heimathweſen während des
Geſchäftsjahres vom 1 Dez 1887 bis dahin 1888 nahm die
Verſamminng Kenntniß Den von den zuſtändigen Ausſchüſſen
feſtgeſtellten Vollzugsbeſtimmungen zu dem Zuſatzvertrage zum
deutſchſchweizeriſchen Handelsvertrage ſowie den dadurch be
dingten Aenderungen des amtlichen Waarenverzeichniſſes zum
Zolltarif und des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes wurde die
nachträgliche Genehmigung ertheilt Auf den Bericht der zu
ſtändigen Ausſchüſſe wurde der Entwurf eines Geſetzes wegen
Ausführung des internationalen Vertrages zur Unterdrückung
des Branntweinhandels unter den Norpſeefiſchern auf hoher
See unverändert genehmigt Ferner erklärte die Verſammlung
ihr Einverſtändniß damit daß die Wahrnehmung der in den
Satzungen des Verbandes der Kaſſen zur Verſicherung von
Fiſcherfahrzeugen im deutſchen Nordfeegebiete dem Reiche vor
behaltenen Aufſichts und Kontrollbefugniſſe den Ausſchüſſen
des Bundesraths für Seeweſen und für Handel und Verkehr
übertragen werde Den Schluß machte die Ernennung von
Kommiffarien zur Berathung von Vorlagen im Reichstag ſowie
die Ueberweiſung der eingegangenen Eingaben an die zuſtändigen
Ausſchüſſe

Das konſervative Deutſche Wochenblatt deſſen Aus
führungen über Kaiſer Friedrich ſo allgemeine Beachtung
fanden wendet ſich in einem Aufſatz Zum Jahreswechſel
nochmals der Regierungszeit Friedrich III zu und
ſchreibt

Wir maßen uns nicht an zu enträthſeln wie die Regierung
Kaiſer Friedrichs ſich geſtaltet hätte wenn er in voller Rüſtig
keit und Kraft den Thron ſeiner Väter beſtiegen haben würde
Angeſichts der todbringenden Krankheit welche den edlen Hohen
zollern getroffen hatte mußte ſeine kurze Regierung eine Zeit
ernſter Sorge für das Deutſche Volk ſein Umſomehr müſſen
wir dem todten Kaiſer Dankbarkeit dafür zollen daß jede ernſte
Erſchütterung unſrer inneren Politik von ihm vermieden wurde
Die Folgezeit hat Gegenſätze von einer Schärfe und Stärke
aufgedeckt die es doppelt bewundernswerth machen wie Kaiſer
Friedrich jede perſönliche Empfindung zurücktreten ließ vor den
Jntexeſſen des Landes Es iſt das bleibende hiſtoriſche Verdienſt
der Regierung von 99 Tagen daß Kaiſer Friedrich ſeinem
Sohne den größten dentſchen Staatsmann als Rathgeber zurück
ließ Gerade jetzt wo wir den langjährigen Gegenſatz zwiſchen
dem Kronprinzen und dem Fürſten Bismarck genauer kennen
müſſen wir mit um ſo größerer Anerkennung der bis zur Selbſt
verleugnung gehenden Großherzigkeit Kaiſer Friedrichs gedenken
mit welcher er im Beſitze der Macht auf eine Befriedigung von
Empfindungen verzichtete die bei weniger groß angelegten und
weniger gewiſſenhaften Naturen ſicherlich Ereigniſſe herbei
geführt haben würden die unberechenbare Folgen für Deutſch
land und für die Welt hätten haben müſſen

Die lichte Geſtalt des Siegers von Wörth iſt mit der Dornen
krone welche eine düſtere Tragik des Schickſals ihm aufdrückte
dem dentſchen Volksbewußtfein unvergänglich eingeprägt
Niemand hat ein Recht das Bild zu trüben welches einer
poetiſchen Verklärung zuſtreht Das Hereinziehen Kaiſer
Friedrichs in den Streit der Parteien hätte unterbleiben ſollen
alle die häßlichen Verſuche das Andenken eines Hoheuzollern
zu politiſchen Zwecken zu mißbrauchen werden in ergeſſenheit
gerathen aber ſo lange Sage und Dichtung die deutſche Ge
ſchichte auf ſpäte Geſchlechter überträgt ſo lange wird der todt
kranke Kaiſer Friedrich in den deutſchen Herzen fortleben Die
Theilnahme für die Leiden Kaiſer Friedrichs aber beruht nicht
nur auf menſchlichen Empfindungen ſie beruht vielmehr auf

ein Gefühl der Zuſammengehörigkeit welche das deutſche Volk
mit dem Hohenzollernhauſe verbindet Hieran rütteln zu wollen

o Die Fothter Rübezahls
Roman von Rudolf v Gottſchall

Fortſetzung
Und auch den Olhmpier Goethe hab ich oft geſe n, fuhrErich fort und bin bisweilen ſein Le heit e S

iſt ein Mann aus einem Guſſe feſt und ſtolz das Leben und
die Welt beherrſchend Wie ſchön ſpricht er unter ſeinen
Marmorbildern von Natur und Kunſt Ein tiefes fenriges
Genie ſpricht aus ſeinen Augen wenn auch der Sturm und
Drang der Jugend verbrauſt iſt alles erſcheint bedeutend was
er berührt man wächſt in ſeiner Nähe

Sie waren lange in Weimar fragte Heloiſe
Jch kam nur öfters hinüber aus der Muſenſtadt Jena

wohin ich auch jetzt zurückreiſen will nachdem ich von meinem
Vater Abſchied genommen

Und Sie trennen ſich ſo lange von unſerem ſchönen
e erland e fragte Heloiſe mit einem Anfluge von Be

uern
Jch habe meine Studien beendet und will von den großen

Denkern deren r geweſen bin die Doktorwürde em
pfangen Dann kehr ich zu meinem Vater zurück und will
ihm helfen unſer Majorat zu bewirthſchaften
Wie ich gehört, ſagte Kurt ſich in das Geſpräch miſchend
iſt das junge Fräulein eine begeiſterte Verehrerin Schillers

Das iſt nun einmal ſo Brauch bei den jungen Damen obſchon
die Frauen und Mädchen welche der Dichter geſchaffen hat

ſind dieſe un
mit ihren thräuenfeuchten Gemeinplätzen dieſe Jungfrau mit
ihren Viſtonen und einem Herzen in welchem die Madonna
und der beſiegte Engländer zugleich einquartiert ſind und nur
wenn er Frauen darſtellt die ein wenig eingeteufelt ſind wie
die Julia Jmperiali und auch die große Königin Eliſabeth
da erreicht er eine Naturwahrheit die aber grell aufgetragen
iſt und an den Fiſchmarkt erinnert Schiller wird ſehr über
ſchätzt doch die neue Schule geht ihm gehörig zuleibe nach
fürs Jahren wird er vergeſſen ſein

rich widerſprach lebhaft da er ſah daß Heloiſe von dieſer

erkannten die im Eifer der Abwehr gewiß unberechtigter Verfuche Keiſer Friedrich in den politiſchen Parteikampf herab
uziehen die Hochſchätzung für den Sohn Kaiſer Wilhelms derdie Krone Preußens und des Reiches getragen nicht immer

genügend gewahrt haben

Die offiziöſen B P ſchreiben Jn neuerer Zeit
wiſſen engliſche Blätter ſo namentlich die Times wieder
allerlei Nachrichten über bei Bagamoyo und Dar es
Salaam ſtattgehabte Kämpfe unſerer Marine gegen
Schaaren von Aufftändiſchen mitzutheilen Nachrichten welche
bis ins einzelne gehend auch von dieſſeitigen Preßorganen
weiter verbreitet werden Es mag demgegenüber ausdrücklich
konſtatirt werden daß an hieſiger informirter Stelle von
neuerlichen Engagements unſerer in den oſtafrikaniſchen Ge
wäſſern ſtationirten Streitkräfte nicht das Mindeſte bekannt
iſt obgleich bei der zwiſchen hier und DeutſchOſtafrika be
ſtehenden und beſtens funktionirenden telegraphiſchen Ver
bindung dergleichen Vorgänge falls ſie thatſächlich ſtattgefunden
hätten zuſtändigen Ortes unverzüglich mitgetheilt worden
wären Man hat es im gegebenen Falle daher zweifellos mit
Tendenznachrichten zu thun deren Urheber von mißgünſtigen
Gefinnungen gegen die überſeeiſchen Unternehmungen
Deutſchlands beſeelt ſind Es würde ſich auch kaum
der Mühe verlohnen den Ungrund der in Rede
ſtehenden engliſchen Zeitungsmeldungen ausdrücklich her
vorzuheben wenn nicht deren Verbreitung darnach
angethan wäre Aufregung und Sorge in den Kreis
der Familien hineinzutragen welche Angehörige unter dem
Offiziercorps bezw den Mannſchaften unſeres in Deutſch
Oſtafrika ſtationirten Geſchwaders beſitzen Zur Orientirung
dieſer Familienkreiſe ſei deshalb nochmals konſtatirt daß an
amtlicher Stelle in Berlin von Kämpfen jüngeren und jüngſten
Datums an der deutſchoſtafrikaniſchen Küſte nicht das Meindeſte
bekannt geworden iſt im Gegentheil das Ausbleiben derartiger
Nachrichten als ſicheres Anzeichen dafür betrachtet wird daß
die Ruhe in jenen Gegenden neuerdings keinerlei unliebſame
Störung erfahren hat Bei dieſer Gelegenheit ſei noch bemerkt
daß alle in die Preſſe gelangenden Meldungen in betreff des
Jnhaltes der in Ausſicht ſtehenden geſetzgeberiſchen Vorlage
betreffend Oſtafrika der Begründung entbehren Es gilt dies
insbeſondere auch von dem Zeitpunkt der Abreiſe des Hrn
Hauptmanns Wißmann ſowie von den ihm zu übertragenden
Aufgaben Alles was diesbezüglich vor die Oeffentlichkeit
gebracht worden iſt beruht auf willkürlicher Kombingtion
Als ſicher kann nur gelten daß eine Vorlage wegen der
deutſchoſtafrikaniſchen Angelegenheiten in Ausgarbeitung be
griffen iſt und in Bälde an den Bundesrath gelangen wird

Der preußiſche Entwurf zu einer reich s geſetzlichen
Regelung des Apothekenverkehrs iſt nach der M
ſo weit gediehen daß er einſchließlich der Apothekerordnung in
kurzer Zeit an die Reichsbehörden gelangen kann Dem
gewöhnlichen Geſchäftsgange nach wird der Entwurf dann den
einzelnen Bundesregierungen zur Aeußerung ihrer Wünſche und
Anſichten zugeſtellt Sollte die Angelegenheit auf dieſem Wege
wider alles Erwarten ſcheitern ſo iſt derſelben Quelle zufolge
die preußiſche Regierung entſchloſſen für ihr Gebiet in dieſer
Frage allein vorzugehen

Von einzelnen Behörden und einem Theil des betreffenden
Publikums wird die Meinung gehegt als ob es für den
Kleinhandel mit denaturirtem Spiritus der im
s 33 der Gewerbeordnung vorgeſchriebenen Erlaubniß nicht
bedürfe Dieſe Meinung iſt jedoch eine irrige welche weder
in dem Wortlaute und Sinne des gedachten Paragraphen noch
in den zu ſeiner Erläuterung ergangenen Miniſterialerlaſſen
und ſonſtigen Beſtimmungen ausreichenden Anhalt findet
Auch in der zur Vorberathung des Geſetzentwurfes über die
Beſteuerung des Branntweins beſtellten Kommiſſion des Reichs
tages herrſchte kein Zweifel darüber daß für den Kleinhandel
mit dem denaturirten Spiritus in gleicher Weiſe die Kon
zeſſion erforderlich ſei wie für den Kleinhandel mit gewöhn
lichem Spiritus und daß es einer beſonderen Vorſchrift be
dürfe um den erſteren von dieſer Konzeſſionspflicht zu befreien
Wegen der Freigabe des Kleinhandels mit denaturirtem
Spiritus ſind nun zwar Verhandlungen eingeleitet worden

wäre ein Unrecht deſſen ganze Tragweite diejenigen wohl nicht bis zum Abſchluß derſelben und bis zur anderweiten Regelung

rückſichtsloſen Kritik betroffen war welche Kurt aus den Auf
ſätzen der Schlegel und Tieck geſchöpft hatte

Jnzwiſchen hatten Friedrich und Madame Langeais noch
ehe der mouſſirende Champagner kredenzt wurde ſich am leicht
perlenden Eſprit der Unterhaltung ergötzt Die ſchöne fran
zöſiſche Wittwe welche für das einſame Leben zu dem ſie ver
dammt war offenbar wenig Beruf und Talent beſaß war
ganz entzückt von einem Beſuch der eine ſo angenehme Ab
wechſelung in dieſe Einſamkeit brachte und während ſie mit
Friedrich ſich aufs beſte unterhielt warf ſie doch gelegentlich
auf Kurt und Erich einige ſeelenvolle Blicke da auch dieſe
jungen Männer ſich ihres Beifalls zu erfreuen hatten

Der Alte war indeß ſtiller geworden je lebhafter das Ge
ſpräch wurde er ſah Erich öfters mit forſchenden Blicken an
und war wie es ſchien in Erinnerungen vertieftDraußen hatte ſich inzwiſchen der Himmel entwölkt ein
von der Nachmittagsſonne durchleuchtetes Stück blauen Aethers
ſpannte ſich oben über den Felſen aus zwiſchen denen das
Schloß in der Schlucht gebettet war Die Bergfahrer griffen
wieder zum Wanderftab ſie ſchieden mit herzlichem Dank für
die gaſtliche Aufnahme ein Jäger begleitete ſie um ihnen die
nächſten Waldpfade und Wege nach Schmiedeberg zu zeigen
Dort in der Poſiſtube trennten ſie ſich denn die gelbe Poſt
kutſche führte ſie zu verſchiedener Zeit und nach verſchiedenen
Richtungen hin in ihre Heimath Erich ſah immer das Bild
Heloiſens vor ſich er empfand eine brennende Neugierde
naheres über den geheimnißvollen Schloßherrn zu erfahren
die Seinen mußten ihm doch über einen in Schleſien ſo reich
begüterten Mann Auskunft ertheilen können doch wie dieſe
auch lauten mochte das Bild das vor ſeiner Seele ſtandblieb davon unberührt

Heloiſe aber hatte ihren Schimmel Hig laſſen und war
die ſteilen Pfade hinaufgeritten zu dem Felsvorſprunge welcherihr liebſter Ausſichtspunkt war Sie hatte das dohlein an

eine alte Buche und ſpähte hinaus in die Ferne
Sie ege in den Waldlichtungen auf Den

und als Frau Lan
grüßte und nicht müde wurde die Friſche der jungen Leute

au
ſich dur ieſenthäler ſchlängelten aufwelche durch 2 Salmlnle zeichnet Wurke e e
dort wirbelte Staub auf wo mochten jetzt die Wandererſ
weilen

der Sache wird es aber ſein Bewenden dabei behalten müſſen
daß wir J dieſen Kleinhandel die Vorſchriften in

rg 33 und s 14 1 der Gewerbeordnung Anwendung
finden

Der ruſſiſche Oberſtlieutenant Wolotzkoi auf der
Grundlage von Schießtabellen und eingehenden nungen
einen Vergleich zwiſchen dem Mauſer und dem
Lebelgewehr angeſtellt und ift dabei zu dem Urtheile
kommen daß im Gefecht die mit dem Mauſergewehre
waffnete Seite eine bemerkenswerth kleinere Zahl der Ge
fallenen haben und die Verluſtverſchiedenheit beſonders
auf Entfernungen zwiſchen 600 bis 100 m ſein wird und
bei einer Diſtanz von 1350 m der mit dem Mauſergewehr
Bewaffnete zumal wenn er durch ſeine Artillerie energiſch
unterſtützt wird alle Vortheile auf ſeiner Seite hat Da eine
Annäherung auf 1350 m an den Gegner in den meiſten Ge
fechten mit dem erſten Anmarſch erreicht werden kann
wäre nach dieſer Berechnung allerdings das Manſergew
dem Lebelgewehr bedeutend überlegen

An das Centralcomite der Deutſchen Vereine vom
Rothen Kreuz hat die Kaiſerin Auguſta folgendes Dank
ſchreiben erlaſſen

Dem Centralcomite ſpreche Jch aufrichtigen Dank für den
Glückwunſch aus der Mir am Beginn des neuen Jahres dar
ebracht worden iſt Das vergangene hat durch tief erſchütternde
Ereigniſſe Mein Leben umgeſtaltet aber den Wunſch in Mir
nur geſteigert die Beſtrebungen des Rothen Kreuzes zum all
gemeinen Wohle fördern und demſelben Meine Fürſorge un
verändert zutheil werden laſſen zu können

Berlin den 2 Jan 1889 gez Auguſta
Der Grafentitel ſoll wie man in Berlin erzählt auch für

Herrn v Puttkamer beſtimmt geweſen ſein indeß ſei dieſe
Abſicht geſcheitert weil Herr v Puttkamer nicht ein Vermögen
beſitzt wie es für eine ſolche Titelverleihung entſprechend er
achtet wird

Vor W Tagen meldete der ReichsAnzeiger daß dem
ſtändigen Hilfsarbeiter im Auswärtigen Amte De Jentzſch das
Kreuz der Ritter ausordens von Hohenzollern verliehen ſei
Soviel bekannt iſt War derſelbe bisher nicht im Beſitze irgend
eines Ordenszeichens Da der ſonſt beobachteten Uebung gemäß
das Hohenzollernkreuz nicht ertheilt worden iſt als wenn der
Betreffende zuvor in den Beſitz der niederen Grade des Adler
oder eines anderen Ordens gelangt war ſo wird man in der
ſoeben erfolgten Verleihung eine beſondere Auszeichnung des Ge
nannten erkennen dürfen

Jn dieſem Frühjahr ſoll ein allgemeiner deutſcher
Maurerkongreß abgehalten werden auf welchem die bereits
ſeit 3 Jahren unter den Arbeitern dieſes Gewerbes vorherrſchend
geweſenen Streitigkeiten definitiv beigelegt werden ſollen

Das Nachſteuergeſchäft insbeſondere das Reviſions
geſchäft welches infolge des Zollanſchluſſes von Bremen daſelbſt
in r Wege geleitet war iſt glatt und befriedigend abgewickelt
worden

München 5 Jan Die Kaiſerin von Oeſterreich und
die Erzherzogin Valerie ſind heute früh 7 i Uhr mittels
Sonderzugs nach Wien zurückgereiſt

Verlin 5 Jan S M Aviſo Pfeil Kommandant
Korv Kapt Herbing iſt geſtern in Sanſibar eingetroffen

u

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
S Aus Berlin wird uns berichtet Jn der Herrſcher

halle des Zeughaufes haben bekanntlich alle Bronce
ſtatuen der preußiſchen Könige Aufſtellung gefunden bis auf
diejenige König Wilhelms I Ein von Prof Siemering in
Dresden dem jetzigen Kaiſer eingereichtes Modell hat nicht nach
allen Richtungen deſſen Beifall gefunden und iſt behufs Ab
änderungen wieder nach Dresden e n Es dürfte nochlange Zeit vergehen bevor die Statue König Wilhelms I der Zahl
der übrigen eingereiht werden wird Gegenwärtig weilt Prof
Siemering mit dem Maler Geſelſchap zur Beſchaffung von Marmor
in Jtalien

Der Kongoforſcher Hauptmann Storms ſoll den Ober
befehl über die vom Kardinal Lavigerie ausgerüſtete Expedition
nach dem Viktoriaſee übernehmen

Moritz Carridre behauptet in der neueſten Nummer der
Gegenwart Goethe hätte ſeinen Fauſt don Leffing

geſtohlen Drei Dinge, ſo führt er aus ſind mir in der
neueren deutſchen Literaturgeſchichte ſeit lange aufgefallen Leſſing
hat einen Fauſt geſchrieben das Manuſkript iſt abhanden ge

um erſtenmale empfand das Mädchen ein Gefühl der Ver
empfand das Meinſamung und mit einer ihr früher unbekannten SehnſDie Sonne eblickte ſie ins Land hinaus ſank und beim

durch den dunkelnden Wald wo ſie ſonſt oft ein Ge
ühl von heiligen Schauern ergriffen kam ihr jetzt alles ſo

unheimlich todt vor Die Felſengruft in der ihres Vaters
Schloß lag chien ihr auf einmal wie ein Felſengrab

ſie mit übermüthigem Lachen be

men und der Stunden denken diekei e er S e de ſich Heloiſe 7 3 ine hre
ſchimmerte in ihrem Auge

3 Kapitel
Der Majoratsherr

Der Familienbeſitz Erichs in der Nähe derSchweidnitz in e hügeligen d in
Zobtens der mit ſeinem breiten Rücken hier den Hintergrund
des landſchaftlichen Gemäldes bildete auf welches die Fenſter
des Schloſſes hinausblickten Das Schloß ſelbſt verdiente
kaum dieſen Namen es war ein neugebautes Wohnhaus mit
zwei vorſpringenden Flügeln davor ſtand eine Rieſenlinde

2 r deſſen gewaltiges Aſtwerk vielge rUm die Wohnung zog ſich ein parkartiger Garten mit viel
fach verwildertem Strauchwerk und einigen vereinſamten hohen
Platanen und Weymu doch es fehlte den Anlagen
jede Regel und Harmonie Es gab da einige lauſchige Plätzchen
die beſonders im Frühling wenn der Mehldorn ſeine ro
chimmernde Blüthenpracht ltete eine anmuthige Zufl
oten doch faſt überall ſtörte der Anblick der etwas natur

wüch Umzänuung hinter welcher ſich bald e Penge
rDorf eigten bald der große Pfuhl deswie die Kinder mit nackten Füßen e u

und Gänſe konzertirten und gelegentlich einige müde Ackergäuie
mit W Karren ins Bad getrerben wurden

Auf einer Ruhebank die zwar im Grünen verſtecktlag zu der aber das lärmende Geſch per Dorfjugend herüber
tönte ſaß der alte Berneck ber in Heere des e n
Kornet geweſen und die vergnügliche Schlacht eng



kommen wie konnte das geſchehen Von einem Fauſt des
jungen Goethe iſt viele Jahre die Rede da und dort lieſt er
etwas daraus vor die Erwartungen ſind aufs höchſte geſpannt
aber er veröffentlicht nichts davon erſt nach Leſſings Tode 1790

en ein Fragment aus dem Deutſchland nichts Rechtes zu
ma weiß ſo herrlich einzelnes daſteht Leſſing aber von
dem man erwarten durfte er werde den in Goethe nen auf

angenen Stern wie die Erfüllung ſeiner Sehnſucht begrüßenLerd ſich nicht blos zurückhaltend ſondern er mäkelte mündlich
und brieflich mit bitteren böſen Worten an ihm herum was
mag das für einen Grund haben Da las ich wieder einmal
in Wahrheit und Dichtung wie Leſſing während Goethe s

Stu r in Leipzig war Goethe will ihm aber nirgends
Gefallen gegangen ſein er will vielmehr den Ort vermiedenwo Leſſing zu vermuthen war weil er ſich in grillenhafter
gend zu gut dünkte ihm fern zu ſtehen er nennt das nun

nmaßung Das ſieht ihm aber doch nicht ähnlich Da fuhr
mir s wie ein Blitz durch den Kopf Sollte er nicht vielmehr
den verehrten berühmten Mann aufgeſucht haben wie ſpäter
Herdern in Straßburg Sollte da der Fanſt in ſeine Hände
gekommen ſein Aus Böttiger s Literariſchen Zuſtänden und

itgenoſſen erfahren wir daß die Genies es liebten
i mancherlei von einander anzueignen ſie

nannten das ſchießen Von da aus wird es uns klarwarum Goethe ſo lange Leſſing lebte keine Zeile aus Fauſt
veröffentlichte erſt 1807 mit dem erſten Theil herausrückte den
zweiten erſt nach ſeinem Tode herausgeben ließ Herder ſagte
von Goethe derſelbe ſei in Straßburg recht ſpatzenmäßig geweſen
und nun will er den Fauſt konzipirt haben Leſſing hatte
feinen Argwohn aber keine Beweiſe daher ſein Groll Doch
Leſſing s Faunſt war in Proſa geſchrieben Wohl aber Goethe
hat die Proſa in Knittelverſe nach Haus Sachs gebracht und es
iſt ihm nicht überall gerathen gerade beſonders ſchöne tiefſinnige
Stellen waren in der Proſa ſo bedeutungsvoll daß er ſie ſtehen
Ueß Z B Fauſt zu Gretchen über die Liebe Sich hmzugeben
ganz und eine Wonne zu fühlen die ewig ſein muß ihr Ende
würde Verzweiflung ſein oder das Glaubensbekenntniß von
dem ich ſpäter rede und die Scene auf dem Felde Doch hatte
ich noch manche Bedenken vieles ſchien ſo unmittelbar aus dem
Dichtergemüth hervorgequollen wie wenn der Stoff ſogleich die Form
ſich anorganiſirt hätte Da las ich in einer Literaturzeitung
Wilhelm Scherer habe nachgewieſen daß Goethe s Fanſt

urſprünglich in Proſa geſchrieben ſei und das ſei eine Unter
ſuchung wie ſeit Wolf s Prolegomena zu Homer keine geführt
worden Da hatte ich ja die Beſtätigung meiner Hypotheſe
Wie nahe liegt hier die Erkenntniß die Arbeit Goethe s am Fauſt
in der frankfurter Zeit war eben die Ueberſetzung aus Leſſing s
Proſa in Verſe Und nun ſieht ſich Carrière den Fauſt näher
an und entdeckt Leſſing ſche Gedanken in Fülle bei Goethe Das
Geſpräch des Fauſt mit Wagner iſt ganz Leſſingiſch das Schüler
geſpräch ebenfalls Freilich iſt der Plagiator Goethe ſchlau genug
alles wegzulaſſen was ihn verrathen könnte Aber Carrière faßte
ihn doch den Dieb Er bringt Beiſpiele die Goethe entlarven
müſſen Ein Todesurtheil und ſehr gern ſeufzt Camillo Rota
Hätt ich nur einen Todtenſchein ſeufzt Frau Martha

Schwerdtlein Die Polizei will alles wiſſen, ſagt der Wirth
zu Minna von Barnhelm und Mephiſtopheles weiß mit der
Polizei ſich trefflich abzufinden Das Wunder iſt des Glaubens
liebſtes Kind, ſagt Fauſt und im Nathan macht der Glaube
Recha s aus ihrer Rertung ein Wunder Dieſe Ausführungen
ſind wohl geeignet Zweifel zu erwecken aber nicht etwa an der
Autorſchaſt Goethe s ſondern an der Beſchaffenheit der geiſtigen
Urtheilskraft des münchener Profeſſors

Der vierte Band der Muſikaliſchen Charakter
köpfe von La Mara iſt bei Breitkopf Härtel in Leipzig
ſoeben in einer dritten und umgearbeiteten Auflage
ur Ausgabe gelangt Derſelbe umfaßt die aufgrund neuerer

Forſchungen vervollſtändigten Lebensbilder der Klaſſiker Händel
und Bach Gluck und Haydn Mozart und Beethoven Auch in
dieſem vierten Bande kommen die Vorzüge der La Mara ſchen
Schreibart weiſe Knappheit der Darſtellung leichtverſtändliche
und warwue Sprache zu ſchöner Geltung Die Verfaſſerin ver
ſteht es aus dem weitſchichtigen Stoffe das Weſentliche aus
Sie en und dieſem eine ſchmackhafte Form zu geben JederSkizze iſt ein genaues Verzeichniß der Werke des geſchilderten
Tonſetzers beigefügt das die Verfaſſerin ſelbſt aufſtellte Das
491 S 80 faſſende Buch mag allen denen angelegentlich empfohlen
ſein welche ſie ohne ſich zu ſehr in Einzelheiten zu vertiefen
mit dem Leben und Schaffen der großen Meiſter bekannt machen

er reeee e Tmitgemacht hatte ein etwas barſcher hitziger Haudegen dem
das Alter nicht das heiße Blut beruhigt hatte Er ſaß ge
beugt und auf ſeinen Stock geſtützt wie ſein alternder König
meiſt in Sansſouci geſeſſen er hatte ihn lange überlebt ſeine
ganze Zeit und das Jahrhundert waren inzwiſchen zu Ende
gegangen doch Berneck lebte in der Erinnerung an jene ruhm
vollen Schlachten die er in früher Jugend mitgemacht er
haßte Napoleon nicht weil er Oeſterreich überwunden und das
deutſche Reich zertrümmert hatte ſondern weil er mit ſeinem
Kriegsruhm den des unvergleichlichen Preußenkönigs zu ver
dunkeln drohte An ſeiner Seite ſaß eine ältere Dame ſeine
Schweſter eine verwittwete Baronin von Zedwitz die mit
ihrer Tochter ſeit langen Jahren auf dem Schloſſe weilte die
Honueurs des Hauſes machte und die Wirthſchaft führte denn
Bernecks Frau war früh geſtorben

Ehe Erich durch den Laubengang zu ſeinem Vater gelangte
ſah er etwas durch die uächſten Hecken huſchen und flattern
ein weißſchimmerndes Kleid und wie ein flinkes Reh eilte
draußen neben dem grünen Spalier eine kleine liebliche Elfe
dahin um ihm den Vorſprung abzugewinnen und durch die
nächſte Oeffnung in den Laubengang einzubrechen

Endlich Vetter hab ich dich Die weißgekleidete Jungfrau
muß doch den Prinzen begrüßen
Bri dieſen Worten überreichte Julchen von Zedwitz Erich

einen ſchönen Blumenſtrauß
Wir erwarteten dich heute nach deinem letzten Schreiben und

da hab ich denn den Garten geplündert ſchon in aller Frühe
wir haben die Blumen fortwährend beſpritzt daß ſie nicht
welk wurden denn ſie ließen ſchon bedenklich die Köpfchen ſinken
Nun will ich ſie aber in Eile an den Mann bringen ſonſt
ſieht s ſchlinim aus mit meinem Blumengruß und du glaubſt
wohl gar daß die pflichtſchuldige Liebe deiner Couſine ſo triſt
und welk geworden iſt So da haft du mein Willkommen
und nun will ich dich nicht länger aufhalten auf deinem Gang
zum Vater Sohnespflicht vor allem

Erich konnte kaum ein Wort des Dankes vorbringen da
war Julchen ſchon wieder verſchwunden und gar nicht auf
gebahnten Wegen denn ſie ſprang in ordnungswidriger Weiſe
über die Berte und es kam ihr nicht darauf an hier und dort
die Burbaumeinfaſſung zu zertreten Erich wußte nicht recht
ob er über den ſchönen Strauß und die Aufmerkſamkeit
Julchens ſich freuen ſollte Früher wäre dieſe Freude eine
ungetrübte geweſen jetzt miſchte ſich etwas wie ein leiſes Wehe
gene mit herein ohne daß er ſich darüber Rechenſchaft geben

o

Sein Vater empfing ihn mit großer Herzlichkeit er hatteſeine Freude an dem Sehr nur das a war ihm ein ſtilles

2 eleid daß dieſer ſich wicht dazu entſchließen konnte das
affeuhaudwerk vor der Gelehrten Laufbahn zu berorzugen

ollen denen die Entwickelung der Tonkunſt das meinte zu danken
bat Der Preis des vierten Bandes ſtellt ſich auf 4 t
geb 5 MDer kundige Steuerreklamant Von De Alm EineAulcinnn für le Stände zur Abfaſſung von Reklamationen

egen die Klaſſen klaſſifizirte Einkommen Gewerbe Grund
Gebäude und Kommumnalſteuer nebſt 50 ReklamationsFormularen

ugleich ein Hilfsbuch für die Mitglieder der Einſchätzungsbeſſ c 139 S Leipzig 1888 bei Guſtav Weigel

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 5 Jan Hinſichtlich des Platzes auf dem

hier die Deutſche land wirthſchaftliche Ausſtellung des
laufenden Jahres ſtattfinden wird iſt jetzt beſtimmt worden
daß nicht der weit von der Stadt belegene Platz am Herrenkruge
ſondern ein Feld unmittelbar vor dem Sudenburger Thore an
der Ringſtraße alſo in nächſter Entfernung vom Centralbahn
hofe die Ausſtellung aufnehmen wird Die landſchaftlichen Vor
züge des erſtgenannten Platzes werden von der geſchäftlich

ünſtigen Lage des in der Nähe der Hauptverkehrspunkte derStadt belegenen definitiv gewählten zweiten Platzes vor dem
Sudenburger Thore mehr wie ausgeglichen Ausſteller und Be
ſucher der Schau werden daher mit der Wahl zufrieden ſein
Die Pferdeſchau wird einen beſonderen Reiz dadurch gewinnen
daß das hieſige Generalkommando beabſichtigt auch Militär
pferde auszuſtellen vermuthlich zu dem Zweck den Landwirthen
zu zeigen was ſie für Militärzwecke zu züchten haben Uebrigens
rüſtet man in den viehzüchtenden Theilen der Provinz auf eine
würdige Beſchickung der Ausſtellung Von der Hauptverſammlung
des Land wirthſchaftlichen Centralvereins die am 8 d in Halle
ſtattfindet werden Beſchlüſſe hinſichtlich der Stiftung von
reichen Preiſen aus den Fonds des Centralvereins er
wartet

t Wiehe 4 Jan Eine ſchöne Opferwilligkeit hat die Frei
frau v Werthern geb v Dewitz auf Schloß Wiehe bethätigt
Dieſelbe errichtete in Wiehe eine freiwillige Feuerwehr mit voller
Ausrüſtung und bereitete jetzt den Familien der etwa 50 Mit
glieder ein fröhliches Stiftungsfeſt

Bitterfeld 5 Jan Eine in vergangener Woche im
Döring ſchen Saale abgehaltene Verſammlung beſchloß
die Gründung eines Vereins zur Errichtung einer Herberge
zur Heimath Hr Sup Dreyhaupt der auch zu der Sache
ſprach wies u a darauf hin daß am 21 Mai 1854 in Bonn
die erſte Herberge zur Heimath eröffnet worden ſei heute haben
wir über 250 ſolcher Herbergen in Deutſchland welche ſich auch
in kleinen Städten Sangerhauſen Eisleben bewähren
Bei Gründung einer ſolchen Herberge ſeien vor allem folgende
Geſichtspunkte ins Auge zu faſſen 1 Die Bedürfnißfrage 2 das
Grundſtück 3 der Hausvater 4 kein Brauntwein und Karten
ſpiel 5 die Hausordnung 6 die Ertragsfähigkeit 7 die Jnnungen
und 8 das Verhältniß zu anderen Vereinen Die Mitgliedſchaft
des Vereins wird erworben durch Zahlung von mindeſtens 50 M
oder eincs jährlichen Beitrages von 3 M Gezeichnet wurden
ſogleich 3074 M und zwar 2900 M in unverzinslichen Darlehen
und 174 M an freiwilligen Beiträgen

A Torgau 5 Jan Jm vorigen Jahre wurden in der
hieſigen evangeliſchen Civilgemeinde 52 Paare getraut
217 Kinder lebend geboren darunter 41 unehel Von dieſen
Kindern ſind bis jetzt 178 getauft 13 vor der Taufe verſtorben
und 26 ungetauft geblieben Außerdem wurden noch 36 vor
jährige Kinder und ein auswärts geborenes Kind getauft ſodaß
ſich die Geſammtzahl der Tänflinge auf 215 beläuft Verſtorben
ſind 201 Perſonen Konfirmirt wurden 138 Katechumenen
Kommunicirt haben 2127 Perſonen An Kollektengeldern ſind
eingekommen 438 M Für die Armen hieſiger Stadt wurden
vereinnahmt und vertheilt 165 M Jn der hieſigen evangeliſchen
Militärgemeinde wurden 37 Kinder getauft 29 Perſonen
getraut 10 Perſonen beerdigt konfirmirt 8 Kinder

Artern 5 Jan Eine fatale Neujahrsüberraſchung
wurde einem hieſigen Maſchinenfabrikanten zutheil Als derſelbe
auf kurze Zeit in der Dämmerſtunde ſein Geſchäftszimmer ver
laſſen hatte ging ein Handwerksburſche frech hinein und ent
wendete eine auf dem Tiſche liegende Brieftaſche Cigarrentaſche
Notizbuch c und verſchwand damit Jn der Brieftaſche befanden
ſich neben verſchiedenen Poſtſcheinen zwei Fünfzig Marfkſcheine
Noch am Abend wurde der freche Dieb in der Herberge verhaftet
doch wurden die Geld ſowie die Poſtſcheine bei ihm nicht vor

ihm eine feſtſtehende Ueberzeugung Freilich man konnte in
jener Laufbahn Miniſter werden wie Haugwitz Doch ſein
Erich ſchien ihm kein Talent zum Diplomaten zu haben und
außerdem dachte der Alte ziemlich gering von dieſer ganzen
Sorte Die Haugwitz und Luccheſini waren in der That nicht
geeignet Reſpekt vor der Kunſt und Weisheit der Kabinete
einzuflößen Die beſten diplomatiſchen Depeſchen hatte der alte
Jrtz mit ſeinem Degen geſchrieben

Erich mußte ſeinem Vater von ſeinen Bergwanderungen er
zählen er verfehlte nicht ein lebendiges Bild von dem Alten
und ſeiner Tochter zu entwerfen und das geheimnißvolle Berg
ſchloß aufs genaueſte zu beſchreiben Der Alte, fügte dann
Erich hinzu iſt ein reicher Gutsherr wie ich erfahren er
hat hier überall in Schleſien Beſitzungen am Fuße der Berge
es wundert mich daß du nie von ihm geſprochen denn er kann
dir nicht unbekannt ſein und ſeine Seltſamkeiten

Seltſamkeiten Verrücktheiten fiel ihm der Vater
ins Wort indem er zornig mit dem Stocke aufſtampfte

Alſo du kennſt ihn
Er war der Buſenfreund eines Vetters von uns
Und dieſer franzöſiſche Name
Weiß Gott in welcher Blutlache der Revolution er ihn

aufgeleſen hat

Der Revolution fragte Erich erſtaunt
Er war lange Jahre in Paris und iſt eine Art von Jakobiner

welche anſtändigen Leuten ein Grauen einflößt Vielleicht gehört
er ſogar zu den Königsmördern Jhm iſt alles zuzutrauen
Dazu ſein empörendes Glück er ſteht auf dem verlorenſten
Poſten und gewinnt die Bataille

Welche Bataille und wie kam er nach Paris
Jch bin wenig aufgelegt mich mit dem Schickſal dieſes

Abenteurers zu beſchäftigen und es würde mir das auch ſehr
verdacht werden von allen anderen Mitgliedern unſerer Familie
welche Grund haben ihn zu haſſen wir betrachten ihn ein
mal als verſchollen mag er auch ſchon ſeit langer Zeit wieder
nach Schleſien zurückgekehrt ſein doch da dich der Zufall ein
mal mit ihm zuſammengeführt hat

Ich habe in der That, ſagte Erich für den wunder
lichen alten Herrn das lebhafteſte Jntereſſe gewonnen

Das iſt ſehr übel angebracht du wirſt es ſelbſt einſehen
Jener Maun war früher ein Geheimbündler ein Roſenkreuzer
ein Jlluminat oder wie man dieſe Leute nennt die ſich gegen
Gott und die Welt verſchwören Damals ſchritt man in
Deutſchland gegen dieſe ſtagatsgefährlichen Gottesläſterer ein
ſie wurden mit Fug und Recht des Landes verwieſen Er
zog mit vielen ſeiner Art nach Frankreich und führte dort
wie man hört ein abenteuerliches Leben ließ ſich mit der
pariſer Cangaille ein und das hätte ihm faſt auch den Kopf
gekoſtet Es wäre kein Unglück geweſen uein ein Glück für

Ein küchtiger Eutsherr mußte Offizier geweſen ſein das war uns alle

nene

Bei ſeiner Vergeſunden Er will dieſelben verbrannt habenhaſtung benahm ſich der Burſche äußerſt frech

x Von der oberen Sagle 6 Jan Jn Hirſchberg ſt
Hr Guſtav Jäger ſeit den Weihnachtsfeiertagen wieder zuhauſe
eingetroffen Derſelbe ſtand zwei Jahre lang im Dienſte der
Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft in Afrikg Am Seltgs
vergnügte ſich in Gottesgrün eine Anzahl Kinder mit Schlitt
ſchuhlaufen bezw Glandern auf dem Dorſteiche Dabei kam der
neunjährige Sohn der Wittwe Kultſcher zu Falle Weinend hiukte
er nachhauſe und ſtarb daſelbſt nachdem er etwas über Schmerzen

geklagt plötzlich und unerwartet eine Stunde r dem Falle
Das Kgl Amtsgericht zu Ziegenrück hält im aufenden Jahre
in Gefell im Gaſthof Zum Schwan Gerichtstage für die Ort
ſchaften der Exklave Gefell am 11 und 12 Jan 15 und 16 Febr
15 und 16 März 12 und 13 April 17 und 18 Mai 21 und
22 Juni 19 und 20 Juli 16 und 17 Aug 20 und 21 Sept
18 und 19 Okt 15 und 16 Nov 13 und 14 Dez Die Ein
wohnerſchaft von Gefell hat ſich bei Strafe von 5 M ver
pflichtet reiſenden Handwerksburſchen nichts zu ver
abfolgen Die daſelbſt beſtehende Verpflegungsſtation wurde
im vergangenen Jahre von 296 Reiſenden in Anſpruch genommen

Der Vorſtand der Eiſenberg Croſſener Eiſenbahn
geſellſchaft ladet die Aktionäre derſelben auf Sonnabend den
36 d zu einer außerordentlichen Generalverſammlung ein Jn
derſelben ſoll u a über die beabſichtigte Erweiterung des VBahn
hofes Eiſenberg und über die Aufnahme einer Anleihe zu
dieſem Zwecke Beſchluß gefaßt werden

S Sangerhanfen 6 Jan Jn hieſiger Schweizerhütte
begannen in der abgelaufenen Woche unter der Leitung des
Hrn Direktor Zauner eine Reihe von Theatervorſtellungen
Die erſten Aufführungen waren gut die Geſellſchaft verfügte
über tüchtige Kräſte Jn der nun wieder eröffneten Volks
küche werden an unbemittelte Perſonen nahrhafte Speiſen die
Portion 10 Pf verabreicht Auf hieſigem Standesamte
wurden in dem letzten Jahre 392 Geburten und 211 Todesfälle
angemeldet Eheſchließungen kamen 72 vor

O Hohenthurm 4 Jan Jm verfloſſenen Jahre ſind bei
dem Standesamt Niemberg die Ortſchaften Niemberg
Hohenthurm und Roſenfeld und Plößnitz umfaſſend im ganzen
17 Paare als getraut 78 Kinder als geboren und 29 Perſonen
als geſtorben verzeichnet worden Davon kommen auf Niem
berg 28 Geburten 12 Sterbefälle und 7 Trauungen auf
Hohenthurm und Roſenfeld 42 Geburten 13 Sterbefälle
und ebenfalls 7 Trauungen auf Plößnitz 8 Geburten

Sterbefälle und 3 Trauungen Nach den Geburtsregiſtern und
Kirchenbüchern iſt in Hohenthurm und Roſenfeld der Einwohner
zahl gegen 700 angemeſſen bisher noch nicht eine ſo hohe Zahl
von Geburten zu verzeichnen geweſen

A Langenſalza 5 Jan Der hochherzige Stifter des hieſigen
Krankenhauſes Hr Rudolf Weiß hat zur Errichtung eines
Evangeliſchen Vereinshauſes wiederum ein Kapital zur
Verfügung geſtellt Das Knoll ſche Grundſtück das ſich vor
züglich zu dieſem Zwecke eignet iſt bereits angekauft und wird
zum Vereinshauſe eingerichtet werden Jn der letzten Sitzung
des Kreistages wurde der Beſchluß gefaßt daß auch die hieſige
Naturalverpflegungsſtation in das Vereinshaus verlegt
werden ſoll

Von Aſchersleben aus werden wir um Aufnahme
folgender Mittheilung erſucht Am 10 und 11 Febr findet hier
bekanntlich der VII Verbandstag ſelbſtändiger Maler
und Lackirer der Provinz Sachſen der Herzogthümer
Anhalt und Braunſchweig und der Thüringiſchen Lande ſtatt
Mit demſelben iſt eine Ausſtellung von Fachſchularbeiten
Malerutenſilien und Fachwerken verbunden welche ungewöhnlichen
Umfang anzunehmen verſpricht Schon vor Weihnachten waren
bereits Anmeldungen aller Art ſelbſt aus entfernten Theilen
Deutſchlands eingegaugen Der Schlußtermin der Anmeldungen
zur Ausſtellung iſt auf den 6 Febr feſtgeſetzt Gehilfen Arbeiten
als wie kunſtvoll ausgeführte Holz und Marmor Jmitationen
und Malereien jeder Art werden unentgeltlich untergebracht
Die Anmeldungen ſind an den Vorſitzenden des Orts Ausſchuſſes
Obermeiſter W Heinß in Aſchersleben oder an den Schrift
führer des Provinzial Verbandes Fr Böhme Magdeburg
Stephansbrücke 35 zu richten

Die Maul und Klauenſeuche auf dem Reuter
ſchen Gute in Niemberg iſt wieder erloſchen

e Sondershauſen 3 Jan Die geſtrige Sitzung unſerer
Stadtverordneten welche in Gemäßheit des Art 82 der

e D

Warum Vater fragte Erich
Der reichſte Erbonkel in unſerer Familie der einen der

größten Güterkomp exe Schleſiens beſaß war ein Sonderling
wenn er auch nicht ſo weit ging ſich ganz jenen Schwärmern
anzuſchließen Doch er hatte Woldemar ſchon früher ins
Herz geſchloſſen er las alle die Schriften welche ihm dieſer
zuſchickte und grollte uns weil wir uns von ſeinem Liebling
abgewandt hatten Und als er ſtarb hatte er ſeinen ganzen
Beſitz den er unter den Verwandten hätte theilen ſollen jenem
bei unſerem Landesfeind weilenden Vagabunden vermacht
Dieſer hatte uns des Antheils beraubt der uns zukam der
vielen von uns ſehr erwünſcht geweſen wäre

Doch er hat ſich um die Erbſchaft nicht beworben
Er hat ſie angenommen Das genügt Er kehrte nach

Schleſien zurück Die Zeit hatte ſich geändert man drückte
ein Auge zu als der alte Roſenkreuzer wieder ins Land
kam war er doch ein ſteinreicher Mann geworden und
die heilige Juſtiz hat Reſpekt vor dem ſchnöden Mammon
Vieles von dem was jene Magier unter Verſchluß hatten und
worauf ſie ihre ſieben Siegel gehängt wurde jetzt auf den
Hochſchulen gelehrt So blieb er unangefochten in Schleſien

Und ſeine Tochter
Von einer Tochter weiß ich nichts
Ein ſchönes Mädchen
Stammt greß aus Feindesland Doch genug davon,verſetzte der Alte aufſtehend ich werde auf dieſe dunkle

Perſon noch einmal zurückkommen wenn du deine juriſtiſchen
Studien vollendet ha da du doch einmal ein Rechtsverdreher
werden willſt

Jch hoffe, ſagte Erich demnächſt in Jena als Doktor
der Rechte zu promoviren

Wenn s denn ſein muß ſo haſt du meinen Segen Doch
nachher kannſt du dich vielleicht bald in einem wichtigen Rechts
handel bewähren und der Familie nützlich ſein

Jn welchem Rechtshandel
Nun er betrifft eben jenen da droben Es kam im letzten

Familienrath zur Sprache daß bei der Erbſchaft des alten
Erbonkels nicht alles mit richtigen Dingen zugegangen ſei man
will Jntriguen auf der Spur ſein Zufällig ſprach ein Bauer
des Dorfs von einem zweiten außergerichtlichen Teftament
bei dem er als Zeuge unterſchrieben wo iſt dies Teſtament
geblieben Vielleicht hatte er darin neben ſeinen nächſten
Veltern auch unſer gedaeht vielleicht können wir dem Alten
vom Berge noch den Raub aus den Klauen reißen

Und da ſollte ich
Es gilt in Breslau eine ganz verſchollene Perſönlichkeit

auszukundſchaften Doch ich wollte über vies alles erſt mit
dir ſprechen wenn du als Mann des Rechts fix und fertig
ſein wirſt

Fortſ folgt
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ſchwarzburgiſchen Gemeindeordnung vom Oberbürgermeiſter be

rufen worden war cRenwahlen zur Bildung des Vorſtandes ſowie der verſchiedenen
Ausſchüſſe zu beſchäftigen Erſter Vorſitzender wurde Hofapotheker
Funke Stellvertreter deſſelben Hofmarſchall a D v Hopff
arten das Schriftführeramt blieb in den bewährten Händen
s Kommiſſionsrathes Lattermann Auch für die Ausſchüſſe

erfolgte zumeiſt Wiederwahl der bisherigen Mitglieder Ab
weichend von der preußiſchen Städteordnung beziffert ſich die

hl der Ausſchüſſe nur auf 5 nämlich den Finanz Bau
erſchönerungs Ausleihe und Reviſionsausſchuß

eine Schulkommiſſion fehlt weil die Ordnung und Pflege
der äußeren Angelegenheiten der ſtädtiſchen Schulen theils einem
Kuratorium unter dem Vorſitze des Oberbürgermeiſters Lehrerinnen
ſeminare und höbere Töchterſchule theils einem Kirchen und Schul
vorſtande Bürger Volks und Fortbildungsſchule unlerſtellt ſind
Gymnaſium Realſchule und Landesſeminare ſind rein ſtaatliche
Anſtalten aus ſtaatlichen Mitteln unterhalten und der Kultus
abtheilung des Miniſteriums unmittelbar unterſtellt

r Altenburg 5 Jan Am Montage wird ſich Herzog
Ernſt nach Ronneburg begeben um in den dortigen Forſten
gae abzuhalten Für den 17 d iſt ein großer Hofball in

usſicht genommen Die hieſigen Turnvereine haben kürz
lich in einer gemeinſamen Sitzung beſchloſſen daß alle Mitglieder
unter 25 Jahren verpflichtet ſein ſollen an den Turnübungen
regelmäßig theilzunehmen Wenn ein Mitglied nach mehrmaligen
Ermahnungen dieſem Beſchluſſe nicht Folge leiſtet wird es aus
geſchloſſen und in keinen der hieſigen Vereine wieder aufgenommen
Dieſe Maßregel ſoll den Turnabenden eine regere Betheiligung
ſichern und ganz unthätige Mitglieder entweder beſeitigen oder
zu neuem thatkräftigen Mitwirken aufmuntern Jn der letzten
Sitzung unſeres Bürgervorſtandes kam wie ſchon kurz be
richtet die Frage der Errichtung eines Schlachthofes
zur Beſprechung Es wurde mitgetheilt daß ſich der Stadtrath
mit der Fleiſcherinnung in Verbindung geſetzt habe und dieſe in
erfreulicher Uebereinſtimmung mit der Anſicht der ſtädtiſchen
Behörden von der Nothwendigkeit und Nützlichkeit der Errichtung
eines Schlachthauſes durchdrungen geweſen ſei während die
Frage ob ein derartiges Schlachkhans von der Stadtgemeinde
oder der Jnnung zu erbauen ſei zu längeren Verhandlungen ge
führt habe Schließlich habe ſich die letztere nach reiflicher Ueber
legung dahin entſchieden den Bau des Schlachthofes der Stadt
zu überlaſſen aber den Wunſch hinzugefügt es möchte für die
vorbereitenden Schritte zu dieſen Unternehmen ein Ausſchuß
eingeſetzt werden zudeſſen Berathungen auch einige Mitglieder der
Jnnung zugezogen werden Vom bis zum 7 d findet hier
ziine Kanarien Ausſtellung ſtatt

O Frankenhaufen 4 Jan Nachdem wie von der Saale Ztg
ſchon berichtet iſt am 2 d die Abordnung des Deutſchen
Rriegerbundes vom Fürſten Georg zu Schwarzburg
Rudolſtadt empfangen worden iſt und Se D zugeſagt hat
für das namens aller Soldaten zu errichtende Kaiſer
Wilhelm Denkmal auf dem Kyffhäuſer das Protektorat
zu übernehmen traf die Abordnung heute hier ein um morgen
den Bauplatz auf dem Kyffhäuſer in Augenſchein zu nehmen
Anläßlich der Anweſenheit der Abordnung hielt der hieſige
Kriegerverein eine Verſammlung Hr Oberſt v Elpons
welcher das Ehrenpräſidium übernommen eröffnete dieſelbe und
beleuchtete in warmer Rede vorerſt Zweck und Ziel der Krieger
vereine dabei bemerkend daß Kaiſer Wilhelm II der Errichtung
des geplanten Denkmals in wohlwollender Weiſe ſein Jntereſſe
widme und daß ſonach der Ausführung des Planes kein Hinder
niß mehr im Wege ſtehe es ſei ſonach der 2 Jan 1889 ein Tag
von wichtiger Bedeutnng inſofern als er als der Geburtstag des
Kyffhäuſer Denkmals anzuſehen ſei Nach eingegangener Ge
nehmigung Sr Majeſtät des Kaiſers würden ſofort die Samm
lungen für das Denkmal beginnen und es glaube der Bundes
vorſtand daß von den 800,000 Mitgliedern des Deutſchen Krieger
bundes mindeſtens 600,000 M bis 800,000 M aufgebracht
werden würden alſo eine Summe mit welcher ein würdiges
Denkmal errichtet werden könne das an Größe die Ruinen des
Kyffhäuſer weit überragen dürfte Hoffentlich werde es gelingen
daß am 22 März 1890 dem Geburtstage weiland Kaiſer
Wilhelm I der Grundſtein gelegt und ein Jahr ſpäteram gleichen Tage die Enthüllung des Denkmals erfolgen
könne

m Saalfeld 5 Jan Die Typhusepidemie inReichmannsdorf darf jetzt endlich als erloſchen gelten Die
Auflöſung des Lazareths ſteht bevor Jn der 2 Ziehung der
ſaalfelder Kirchenbau Lotterie vom 4 und 5 d fiel der
Hanptgewinn von 10,000 M auf Nr 31,304 der 2 von 3000 M
auf Nr 55,2 3 und der 3 von 1000 M auf Nr 70,624

Als muthmaßlicher Mörder des in den fürſtlich reußiſchen
Waldungen bei Wüſtendittersdorf todt aufgefundenen
Waldwärters Sachs iſt der frühere Gutsbeſitzer und jetzige
Handarbeiter Baumgärtner aus Löſſau ſchon mehrfach
wegen Wilddieberei vorbeſtraft in Haft genommen worden

Die Kalk und Mergel Ansſtellung zu Magdeburg

S im Juni 1889Nachdem das PreisAusſchreiben der Deutſchen Landwirthſchafts
Geſellſchaft betreffend Kalk und Mergel für die Ausſtellung zu
Breslau im Juni vorigen Jahres ein reſativ befriedigendes
Ergebniß geliefert hat iſt vor kurzem zum zweitenmale durch
Ausſchreiben ſehr hoher Preiſe die Aufforderung an die großen
landwirthſchaftlichen Jntereſſenkreiſe n durch die im nächſten
Jahre bevorſtehende Ausſtellung zu Magdeburg folgende Fragen
re allſeitig zur Klärung und zum öffentlichen Bewußtſein
zu bringen

1 Welche geeigneten Handels Kalke und Mergel ſind in den
verſchiedenen Gegenden des Vaterlandes vorhanden

2 Welches iſt die analytiſche Zuſammenſetzung derſelben
3 Wie weit ſind dieſelben transportfähig um noch mit Erfolg

für den Ackerbau verwendet werden zu können
Die durch dieſe Anregungen herbeigeführte vermehrte Verwendung
von kalkigen Materialien für die Vodenkultur wird ohne Zweifel
vom günſtigſten Einfluß auf die Verbilligung der Produktion im
Ackerbau ſein

Dieſe Verbilligung des Getreidebaues durch zweckentſprechende
Kalkdüngung beſtätigt ſich durch zahlreiche Verſuche an den ver
ſchiedenſten Stellen und wird zu einer eindringlichen Mahnung
an die betheiligten Kreiſe die Frage des Beznuges der kalkigen
Materialien mit allen Mitteln öffentlich zur Klarheit zu bringen
P dazu iſt die große Ausſtellung in Magdeburg der geeignete

atz
Aus dieſen ſchwer wiegenden Gründen kann überall die

entſprechende Jnitiative und Betheiligung bei der magdeburger
Ausſtellung erwartet werden Die breslauer Ausſtellung hat
gezeigt daß man es hier entſchieden in die Hand genommen
mit keinen weſentlichen Schwierigkeiten zu thun hat
Die bezügliche Aufforderung wird ſich in erſter Linie an die
landw Vereine und namentlich die Centralvereine und Verſuchs

gen zu richten haben welche die großen Fragen des Fortritts im Ackerban zu fördern berufen un

Prof A Orth Berlin

Vermiſchtes
lJn Schloß Friedrichskron, den Palagſt in welchem

einer der edelſten Fürſten aller Zeiten ſeinen Geiſt ausgehaucht
hat werden z Z mancherlei banliche Verändernugen vor
enommen Nur daß diejenigen Gemächer nicht in den Bereich
er Benutzung gezogen werden an welche Erinnerungen der

Pietät ſich knüpfenn wie das Geburts und Sterbezimmer des
hochſeligen Kaiſers Friedrich Mehrere der Gemächer erfordern

hatte ſich lediglich mit den erforderlichen findlichen Möbel

Speiſeanſtalt der Offiziere des Lehr JnfanterieBataillons ein

eine neue Möblirung da ein großer Theil der in denſelben beTeppiche und Bilder r der
Kaiſerin Friedrich iſt und zumeiſt nach Schloß Friedrichshof am
Taunus übergeführt wird So ſind z B auch aus dem früheren
Salon der Kaiſerin Friedrich jene prachtvollen Gobelins heraus
genommen welche ſie einſt von Kaiſer Napoleon III und der
Kaiſerin Eugenie zum Hochzeitsgeſchenk erhalten hatte Das eine
Gebäude der Kommuns wird wie es ſchon zu Lebzeiten Kaiſer
Friedrichs beabſichtigt war zu Kavalierwohnungen beſtimmt in
dem anderen wird ein Wachtkommando untergebracht und die

gerichtet werden

S Die deutſche Korvette Sophie welche mit den
Fieberkranken des oſtafrikauiſchen Geſchwaders auf hoher See
krenzt hat eine hochintereſſante Vergangenheit hinter ſich über
welche uus folgendes aus Berlin geſchrieben wird Dieſe zur
Schiffsklaſſe 4 gehörende Kreuzer Korvette iſt mit 10 Geſchützen
armirt hat ein Deplacement von 2169 Tonuen 2100 indigirte
Pferdekräfte und 267 Mann Beſatzung Gleich nach der Rückkehr
des damaligen Kronprinzen Friedrich Wilhelm aus Spanien im
Jahre 1883 erhielt ihr Kommandant Korvettenkapitän Stubenranch
den Befehl von Genug über Gibraltar nach Guineg zu dampfen
um dort Repreſſalien auszuüben Es war an der dortigen Küſte
ein deutſches Handelsſchiſf geſtrandet die Ladung von den ein
geborenen Schwarzen geplündert und ein Theil der Beſatzung
ermordet worden Für die eutſchloſſene und geſchickte Durch
führung der Landung in Little Popo ließ der Kaiſer dem Kapitän
ſeine allerhöchſte Anerkennung ausſprechen und befahl gleichzeitig
daß ein altes kurbrandenburgiſches Geſchütz welches die Sophie
aus dem alten Fort Groß Friedrichsburg an der Küſte von Weſt
afrika an Bord genommen hatte einen Platz in der Geſchütz
ſammlung des berliner Zeughauſes erhalten hatte Der damalige
erſte Offizier Kapitänlieutenant von Trützſchler und Falkenſtein
bereits todt der die Landungstruppen 120 Mann mit den

Lieutenants zur See v Uſedom ſetzt im perſönlichen Dienſt
beim Prinzen Heinrich v Dambrowski und Bachmann bei
Little Popo befehligte erhielt den Rothen Adlerorden Von den
Schwarzen wurde einer getödtet und elf verwundet zwei Häupt
linge wurden gefangen und zu ihrer Aburtheilung mit nach
Deutſchland genommen Dieſelben waren auch zeitweiſe in Berlin
und in der Kaſerne des 2 Garde Regiments einquartiert Ferner
war es die Sophie durch welche während der Ueberfahrt des
Kronprinzen von Genug nach Valencia der zum Geſchwader
kommandirte Aviſo Loreley gerettet wurde Jn den Tagen
vom 19 bis 21 Nov 1883 herrſchte ein koloſſaler Sturm auf
See der oft 35 bis 40 Fuß hohe Wellen über Bord der Schiffe
fegte Die Loreley welche bei dem Sturm und dem hohen
Seegang nicht zu folgen vermochte wurde von der Sophie ins
Schleppkau genommen Während die Sophie bei der Wind
ſtärke 11 der letzten vor dem Orkan ſelbſt Schwankungen bis
zu 359 machte waren von der Loreley manchmal nur die Maſten
zu ſehen Die Macht der See und die Gewalt des Sturmes war
ſo ungeheuer daß nicht nur eine der aus Drahtſeilen geflochtenen
Schlepptreſſen riß und dieſe eine war urſprünglich nur allein
befohlen geweſen ſondern die Loreley mit aller Gewalt gegen
die Sophie geſchleudert wurde daß beide Schiffe Beſchädigungen
davon trugen

Ein merkwürdiger militäriſcher Akt fand am
30 Dez im Hofe der Kaſerne zu Paſſau ſtatt Die Paſſ Ztg
berichtet darüber Ter Hr Regimentscommandeur Holl ließ
ſämmtliche dienſtfreie Mannſchaft vom Feldwebel abwärts auf
ſtellen Außerdem waren noch anweſend die 2 Bataillons
commandeure und 8 Compagnie Chefs Als alles aufgeſtellt war ließ
der Oberſt den Gemeinen Bieringer der 12 Comvpagnie welcher
eines Diebſtahls beſchuldigt iſt vortreten Front gegen die beiden
Bataillone machen und ſtellte dieſen unter geeigneten Worten als
Dieb vor alle Soldaten auffordernd ſich dieſen Menſchen genau
anzuſehen ſo ſchaue ein Dieb aus Nach einer längeren Rede
worin das entehrende Verbrechen des Diebſtahls gehörig beleuchtet
wurde und die übrigen Soldaten gewarnt wurden bedauerte der
Oberſt daß es nur ſchade ſei ein ſolch gemeines Verbrechen nicht
mit Prügelſtrafe ahnden zu dürfen er ließe ſonſt dem Schuldigen
25 vor der Front herunterhauen Noch gab er bekannt daß er
jeden Dieb dem Regiment ebenſo vorſtellen werde

Ein 109jähriger Der jüdiſche Rentier Markus
Jordan in Bielefeld hat am 6 Okt 1888 ſein 109 Lebensjahr
vollendet Aus dem Cuilkabinet des Kaiſers kam nun eine An
frage an den Oberbürgermeiſter ob die in den Zeitungen ent
haltenen Nachrichten über den alten Jordan thatſächlich richtig
ſeien Nachdem dieſes bejaht worden iſt Hrn Jordan im Namen
des Kaiſers eine goldene Medaille mit dem Bildniß weiland
Kaiſer Wilhelm I durch den Oberbürgermeiſter Binnemann über
reicht worden

B ſRomantik im Blindeninſtitute Jn der Blinden
anſtalt zu Steglitz befindet ſich ein Schützling deſſen Kopf Tag
und Nacht von einer Kapuze verhüllt iſt und den noch keiner
der Wärter oder Beſucher des Jnſtituts jemals zu Geſicht be
kommen hat Der Unglückliche ein Ruſſe von Geburt hat einſt
mals einer nihiliſtiſchen Verbindung angehört und wurde bei einer
Verſchwörung durch das Loos beſtimmt ein Attentat auf den
inzwiſchen verſtorbenen Kaiſer Alexander II auszuführen Er
weigerte ſich deſſen jedoch und ſollte darum der Rache ſeiner
nihiliſtiſchen Genoſſen nicht entgehen Denn eines Abends wurde
er auf der Straße überfallen ein brennender Schmerz der über
ſein Geſicht zog dann wurde es Nacht vor ſeinen Augen und
niemals ſollte dieſe Nacht wieder dem Tage weichen Man hatte
dem Opfer Vitriol ins Geſicht geſchlendert das ihn nicht nur
ſeines Augenlichtes beraubte ſondern auch das Fleiſch bis auf den
Knochen zerſtörte und ſelbſt die Mundhöhle derartig angriff daß
der Unglückliche der Kauwerkzeuge beraübt zeitlebens auf künſt
liche Ernährung angewieſen bleiben muß Von ſeinen Verwandten
nach Deutſchland in obige Anſtalt gebracht ſchleppt er ſein ver
nichtetes Daſein nun weiter nur getröſtet durch die Ltebe und
Zärtlichkeit ſeiner Gattin der Sproſſin einer petersburger gräf
lichen Familie welche ihm nach ſeinem jetzigen Aufenthaltsorte
gefolgt iſt Der Opfermuth dieſer Frau verdient einen um ſo
größeren Ruhm als ſie zur Zeit jener Kataſtrophe mit ihrem
nunmehrigen Gatten erſt verlobt war und ſich dennoch an ihr
Gelöbniß gebunden hielt Die Lage des Unglücklichen wurde
noch inſofern eine trübere als die bedeutenden Güter welche er
in Rußland beſaß von der ruſſiſchen Regierung aufgrund des
Straſrechts konfiszirt worden ſind Jn Anbetracht der furchtbaren
Strafe jedoch die ihn ſchon von anderer Seite ereilte ſetzte die
Regierung ihm ein Gnadenglmoſen aus und zwar im Betrage
von 80 Rubel jährlich Die übrigen Koſten ſeines Unterhaltes
werden von ſeiner Gattin und ſeinen Verwandten beſtritten

Warum werden die Glascylinder für Lampen
immer ſchlechter Dieſe ſicher alle Hausfrauen intereſſirende
Frage fand ſich im Fragekaſten der berliner Polytechniſchen Ge
ſellſchaft bei deren lehter Sitzung vor und wurde von der Geſell
ſchaft auch als vollberechtigt anerkannt Wie D Frank ausführte
ſind zur Zeit die gewöhnlichen Glascylinder von ganz erbärmlicher
Beſchaffenheit ie Schuld liegt weſentlich darin daß der
Zwiſchenhändler zu ſehr auf die Einkaufspreiſe drückt für ſich
aber ganz illegitimen Nutzen in Anſpruch nimmt Denn während
der Fabrikant das Dutzend Cylinder für 17 18 Pf liefern muß
verkauft der Händler bekanntlich das Stück zumeiſt mit 10 Pf
und geht ſelbſt bei Entnahme größerer Poſten nicht unter den
Preis von 5 Pf herab Der Fabrikant iſt infolgedeſſen genöthigt
nach Mitteln zu ſinnen um die Herſtellung zu verbilligen und zu
vereinfachen Er ſucht zunächſt an Brennmaterial zu ſparen
indem er den Sodagehalt des Glaſes erhöht und dieſes dadurch
zum Schaden der Haltbarkeit leichter ſchnitzhar macht Aber auch
die Fahrikation ſelbſt iſt vereinfacht Während früher S

eich
leich
lecht

Cylinder einzeln gemacht wurde werden jetzt deren drei g
zeitig hergeſtellt wobei die Vertheilung des Glaſes nie ſo
mäßig erfolgen kann Unter dreien iſt daher einer immer ſ

mee h t un du

Marken ſind ja nun im allgemeinen bedeutend beſſer aber auch
hier ſteht der Verkaufspreis 25 30 Pf zu dem Herſtellungswerth in keinem Verhäliniß Das häufige Springen ſchlechter
Cylinder nach feuchtem Abwaſchen wurde damit erklärt daß die
Oberfläche ſchlechter leicht ſchmelzbarer Cylinder rauh werde und
in den Poren Waſſertheile feſthalte welche dann das Zerſpringen
herbeiführen Zur n deſſelben wurde empfohlen die
Cylinder nach dem feuchten Abwaſchen eine Zeit lang in eine
warme Ofenröhre zu legen oder mit Alkohol abzuwaſchen

R uſt Aus Bern berichtet man vom 5 Je
Das Dorf Brançon bei Martigny im Kanton Wallis iſt zur Hälfte
niedergebrannt Viel Vieh und die ganze Ernte iſt vernichtet
Menſchen ſind nicht verunglückt Das Feuer iſt von einem Wahn
ſinnigen angeſteckt worden

Vergiftung Aus Meſſing wird uns gemeldet Eine
ewiſſe Marietta Leone empfing aus Sipari eine Schachtel mitSußldteiten denen ein Zettel mit den Worten beilag Wenn du

mich wahrhaft liebſt ſo iß dieſes Konfekt ganz allein Marietta
in der Meinung die Sendung ſei von ihrem Bräntigam aß davon
und gab auch der Mutter und Schweſter Konfektſtücke Gleich
nach dem Genuſſe erkrankten die Frauen und ſtarben wenige
Minuten nachher Die Polizei verhaftete den Bräutigam von dem
man glaubt daß er die Schandthat aus Eiferſucht verübt habe

Gänſemäſtung Aus Lebus berichtet man Vor
einiger Zeit war aus Neu Langſow berichtet worden daß dort
die größten Gänſemäſter des Kreiſes vorhanden wären da einzelne
Mäſter an 6 bis 8000 Stück Gänſe im Laufe des Jahres
mäſteten Nach eingezogeuer Erkundigung mäſtet aber der Feder
viehhändler M hier jährlich 29,000 Stück Gänſe Es iſt ſchon
vorgekommen daß derſelbe in einer einzigen Woche 2000 Stück
Gänſe ſchlachtete und nach Berlin ſchickte

Große Geiſtesgegenwart bewies ein höf x
Steuerbeamter der eine große Brennerei in Wattenſcheid beſichtigte
Außer ihm befanden ſich noch vier Perſonen in dem Lagerraume
als ein Arbeiter mit dem Licht einem 4000 Liter 100proz Sprits
enthaltenden Faß zu nahe kam Jn demſelben Angenblick ſchlugen
auch ſchon die Flammen aus dem Spundloch heraus Raſch wie
der Blitz legte der Beamte die flache Hand auf das Spundloch
dämpfte das Feuer dadurch und rettete aller Leben Eine
Sekunde ſpäter würde wahrſcheinlich eine todbringende Exploſion
erfolgt ſein

Wieder ein Mord bei Hamburg Am Freitag
wurde in der Nähe von Rothenburgsort bei Harburg Bahnſtrecke
Hamburg Harburg ein Bahnarbeiter erſchlagen ſeiner Baarſchaft
beranbt und dann auf die Schienen gelegt um den Unglücks
fall erſcheinen zu laſſen als ſei der Ueberfallene vom Zuge über
fahren worden Der Arbeiter iſt inzwiſchen im hamburger
Krankenhaus geſtorben

Giftmorde Der 40 jährige verwittwete Schutzmann
Kretſchmer in Berlin hat in der Nacht zum Sonnabend ſich und
ſeine beiden Kinder einen fünfjährigen Knaben Hermann und
ein dreizehnjähriges Mädchen Marie durch Gift geködtet
Kretſchmer litt ſchon ſeit Jahren an der Schwindſucht Alle
Wiederbelebungsverſuche waren ohne Erfolg Auf dem Tiſche
ſtand eine kleine Flaſche mit Arſenik neben dieſer eine Flaſche
velche Wein enthalten hatte und wahrſcheinlich hatte derſelbe dem
Unglücklichen gedient um ſich Muth anzutrinken Außerdem tand
man auf dem Tiſche drei Briefe Der eine war an die in Berlin
lebende Schweſter des Selbſtmörders und die anderen an den
Vorgeſetzten deſſelben gerichtet Jn den letzteren bat er wegen
ſeiner grauenvollen That um Verzeihung Es habe dieſen Schritt
gethan weil er nicht länger leben könne Die Kinder habe er
getödtet da es ihm ſchrecklich ſei dieſelben als Waiſen auf der
Welt zurückznlaſſen

Hinrichtung Jn Breslau wurde am Sonnabend vom
Scharfrichter Krauts der frühere Hilfsaufſeher Richter welcher
im Mai 1888 die dortige Almoſen Empfängerin Jlgner ermordete
und beraubte hingerichtet

an

Mann über BVord
Nach der Erzählung eines Kapitäns

Jn dem behaglichen Ranuchzimmer eines der eleganten Schnell
dampfer welche der Nordd Lloyd in Bremen nach allen Welt
gegenden ausſchickt ſaßen wir eines Abends bei einer Punſch
bowle zuſammen und machten uns die Zeit ſo kurz wie möglich

Es war auf der Fahrt von Buenos Aires nach Bremen und
ein jeder frente ſich in wenigen Tagen die alte Heimath wieder
zuſehen Draußen wehte eine ſteife eiſige November Briſe
welche die Paſſagiere bis auf einen kleinen ſeefeſten Reſt die
Leiden der Seekrankheit am Ende der Reiſe noch einmal tüchtig
durchkoſten ließ

Wir fünf aber alle ſchon vielgereiſte Leute hielten die Ohren
ſteif und trauken noch ſteiferen Grog dazu Jeder von uns hatte
einige Erzählungen zum beſten gegeben ſoeben wurde die Pointe
einer Mikoſch Anekdote mit homeriſchem Gelächter begrüßt als
die Thür ſich aufthat und unſer prächtiger alter Kapitän herein
trat Hurrab Kapitän wo geiht Steward noch ein Glas für
Herrn Kapitän

a meine Herrens wenn s denn einmal ſein muß denn
man to

Kapitän ein ausgezeichneter Seemann noch einer von der
guten alten Schule nahm in unſerer Mitte Platz wiſchte ſich
mit ſeinem rothſeidenen Taſchentuch das Schneewaſſer von der
Uniform und zündete ſich mit einem höflichen Die Herrens er
lauben doch eine kurze Pfeife an Steife Vriſe das Mich
wunnert man blos daß die Herrens nich ſeekrank ſind Ja Sie
können wohl lachen hier iſt s gemüthlich aber draußen auf der
Brücke wir können man mit Mühe auf unſeren Füßen ſtehen
Dſcha Dſcha is nix zu ſpaßen meinen Herren wir hätten
beinah eben einen Mann verloren eine Welle kam über und das
Schiff holte über er hat ſich man noch eben an die Reelinge
feſtgehalten ſonſt
g J t 2enn ein Mann verloren wenn er über Vord geht Herr

apitän
Hier auf den großen Dampfern dja Wenn wir auch gleich

ſtoppen das Schiff bleibt doch noch zehn Minnken in ahrt
und bis wir das Boot runter haben und wieder auf der Stelle
ſind da iſt er ſchon weg Jch bin auch mal über Board
geweſen

Was das müſſen Sie erzählen Kapitän
Dija das is ſchon lange her Das is nun wohl ſchon an die

25 Jahr da war ich noch Vollmatroſe auf einem von den
Wätjen ſchen Schiffen Chriſtine hieß das Schiff fegelte gut
Wir kamen mit Zucker von Portorico hatten dis dahin ganz
ſchöne Reiſe gemacht da kamen wir in eine von dieſen Wind
ſtillen zwiſchen den Wendekreiſen Schon 8 Tagen hatten wir ſo
gelegen am neunten kam ſo ne handvoll Wind daß wir ſo einen
anderthalb Knoten machen konnten Na die Zeit wurde denn
nach beſten Kräften ausgenutzt das Schiff überholt geſtricü en c
Jch mußte denn auch mit dran an das Streichen Eines ſhönen
Nachmittags ſaß ich hinten am Heck und malte oll was ich malen
konnte ich wurde ſo müde in meiner Schlinge dicht über dem
Waſſer zu ſitzen mein großer Farbetopf wollte auch gar nichtleer werden Da fiel mein u auf die offenſtehende Luke der
Proviantkammer mit ihrem Reichthum an Schinken und Würf
Cognac und Weinflaſchen Donnerwetter denk ich wie komm
du da rein Jch pinſele denn ja auch ſon biſchen uach der Luke
zu hin mache meinen Farbetopf feſt und verſchwinde im Proviant
rn Jch habe da noch gar nicht lange geſeſſen und man erſt

n ganz kleinen End Wurſt verputzt da hör ich mit einem mal
oben ſchreien Mann über Bord will ſchon aus meiner
Luke raus da hör ich noch zur rechten Zeit daß ich der Mann
über Vord ſelbſt bin Der Alte hat da mal runter geſeden
wie weit ich bin und da iſt denn noch mein Farbetopf aber ich

Die in den Handel eingeführten Cylinder mit eingebrannten
bin er nich mehr Pa die Chriſtine die wird ja auch beigedreht Boot ausgeſetzt Jungen e Maſt aber kein Mat
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in Sicht Das Boot Fogimt zurück und meldet Nichts ge
funden Jch höre wie die oben ſich noch unterhalten wie das
nur gekommen ſei Dja ſagt der Alke der iſt aus der Schlinge

efallen hat ſich gewiß den Kopf auf das Ruder geſchlagen und
iſt er gleich weggeweſen Schade rum war ein ganz ſirerBengel dumme Sirelde im Kopf aber ich mochte ihn wohl leiden

Na denn wollen wir mal Schicht machen Leute Ach Herr
Kapitän dat ſmeckt uns hüte doch nich Bald war oben alleswieder ftilt das Schiff lag wieder vor n Wind und ſegelte lang

ſam der Stelle zu wo man mein Fehlen zuerſt bemerkt hatte
Ich ſtecke jetzt ſchnell in jeden Stiefel eine Flaſche Cognac klettere
zu meiner Farbenpütze und ſtecke die beiden Flaſchen in die Farbe
Dann laſſe ich mich an meiner Leine die ich an einem Ende los
knote langſam bis auf den Waſſerſpiegel gleiten laſſe die Schlinge
los ſchwimme ein paar Züge neben dem Schiffe her und fange
dann an ganz mörderlich zu ſchreien Sofort läuſt alles wieder
nach oben rein in die Böte und in 10 Minuten hatten ſie mich
glücklich rausgeholt Jch that denn ja auch ganz ab konnte erſt
gar nix mehr ſagen bis mir der Alte ein paar Glas von ſeinem
beſten Genever eingegoſſen hatte Wie ich denn wieder zu mir
kam ging denn ja auch das Fragen an Jch erzählte dem Alten
friſch weg die Schlinge ſei losgegangen und ich herabgeſturzt
Ich hätte geſchrien aber niemand habe mich gehört da die r
alle vorne geweſen ſeien Dann habe ich geſehen wie das Schiff
beigedreht habe das Boot ausgeſetzt ſei wäre aber ſchon zu
ſchwach geweſen um noch zu rufen Dann ſei die Chriſtine
wieder gerade auf mich zugeſegelt und ich habe neue Hoffnung
bekommen Wie das Schiff mir ganz nahe war hätte ich wieder

eſchrien und da bin ich Junge Junge ſagte der Alte kannſt
u ſchwimmen zweiundnehalbe Stunde im Waſſer komm nimm

noch en Schluck Das müſſen wir ins Journal eintragen Das
wurde denn auch eingetragen wortgetreu und ich mußte meinen
Namen dabeiſetzen Als es dunkel geworden war holte ich meinen

arbentopf und brachte die zwei Flaſchen Cognac in Sicherheit
In der nächſten Zeit wurde ich denn auch als etwas ſchwach be
handelt und durfte nur leichte Arbeit thun Ja meine Herren
jetzt muß ich aber wieder auf die Brücke Weſer Ztg

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Breslau 5 Jan Die Centralſtelle des Deutſchen

Walzwerk Verbandes hat den Grundpreis für
Walzeiſen um 2,50 M die Tonne erhöht Die Verband
Oberſchleſiſcher Walzwerke erhöhte den Grundpreis für
Feinbleche um 5 M die Tonne Die Geſellſchaften haben be
zügliche Rundſchreiben erlaſſen

Dresden 5 Jan Die Handels und Gewerbekammer hierſelbſt hat an
das Miniſterium des Jnnern eine Eingabe um Verlängerung der den
deutſchen Privat Notenbanken ertheilten Befugniß zur Ausgabe
von Banknoten vom 1 Jan 1891 ab gerichtet

Die auf den 28 Jan beruſene Generalverſammlung des Duisburger
Vulkans ſoll über einen Antrag auf Erhöhung des Kapitals durch Aufnahme
von 1 Million in Obligationen beſchließen

Zahlungseinſtellungen Nürnberg 5 Jan
der inſolventen Firma Gebhard haben in ihrer Verſammlung die angebotenen
28 Proz abgelehnt und verlangen mindeſtens 40 Proz

Eiſfenvahn Etinnahmen Wien 5 Jan Telegr Ausweis der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn in der Woche
vom 30 bis 31 Dez 177,241 Fl mehr 110,295 Fl

Waanaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 5 Jan Weizen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg
Loco matter Termine ferner gewichen Gekündigt t Kündigungspreis

M Loco 176 198 M nach Qualität Lieferungsqualität 192 gelber
Märker 193 194 bez per dieſen Monat per März April
per April Mai 201,75 200,75 bez per MaiJuni 202,5 202 vez per Jnni
JuliW anhiveigzen per 1000 kg Loco geſchäftslos Termine

t Kündigungspreis M Loco 172 184 M nach Qualität

per MaiJuni per Juni Juli
Roggen per 1000 kg Loco ſeine Waare gefragt Termine flau

300 t Kündigungspreis 152 M Loco 147 160 M nach
Liefermmgsqualität 153 inländ feiner 156,5 157 bez

per April Mai 156,25
bez per Juni Jnli 157,5 157 bez per Juli Aug

Gerſte per 1000 kg Flau Eroße und kleine 120 197 M uach Qual
Futtergerſte 122 135 M

Hafer per 1000 kg Loco matter Termine niedriger Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 133 163 M nach Qualität Lieſerungsqualität
437 pommerſcher mittel und guter 133 145 feiner 150 ab Bahn bez,
ſchleſiſcher mittel guter feiner preupiſcher mittel 138 140
ab Bahm bez geringer guter feiner per dieſen Monat

per April Mai 138,75 138,5 bez per MaiJuni 139,5 139 bez
per Juni Jnhi 140,75 140,25 bez

Magdeburg 5 Jan Gebr Friedeberg Landweizen 187 191
Weiſß weizen 184 190 glatter engl Weizen 182 187 Rauhweizen 168
bis 174 Roggen 154 265 Chevaliergerſte 165 195 Landgerſte
152 162 Hafer 145 153 M für 1000 Kg

Leipzig 5 Jan Weizen per 1000 kg netto loco inländ 187 192
M bez u Br ausiändiſcher 198 215 M bez u Br Ruhig Roggen per
1000 kg netto loco inländ 165 170 M bez U Br ausländ 160 168 Mbez u Br Ruhig Gerſte per 1000 Kg uetto loco Braugerſte 160 180 M
dez u Br Mahl und Futterwaare 133 145 M bez u Br Hafer per
1000 kg netto loco inläud 148 154 M bez

Nordhaunfſen 5 Jan Amtl Weizen 16,80 18,30 Roggen 16,50
17,00 Gerſte 14,00 16,50 Hafer 12,50 13,50 M

Stettin 5 Jan Weizen matt loco nach alter Uſance 185 190 do
nach neuer Uſance do per April Mai nach alter Uſauce 195,50 do
nach neuer Ulance per Juni Jnli nach alter Ufance 197,50 nach neuer
Uſance Rozgen matt loco nach alter Uſance 144 100 do nach neuer
Ufance do ber April Mar nach alter Ujance 153,00 nach neuer Uſance

do per Juni Juli nach alter Uſance 154,50 nach neuer Uſance
Pommi Hafer leco 132 138

Köln 5 Jan Weizen hieſiger loco 23,00 do neuer 18,75 do fremder
loco 22,00 ver März 20,8 per Mai 20,90 Roggen hieſiger loco neuer 16,00Dir n per März 15,70 Mai 15,85 Hafer hieſiger loco 14,50

d 9Hamburg 5 Jan Weizen loco ſtill holſteiniſcher loco 155 165
Roggen loco matt mecklenburgiſcher loco 165 175 ruſſiſcher loco matt 98
102 Hafer ruhig Gerſte ruhig

Breslau 5 Jan Roggen per Jan 154,00 per April Mai 157,50 per

r e WBieu Jan eizen per Frühj 8,20 Gd 8,21 Br per MaiJuni8,35 Gd 8,38 Br Roggen per h 6,28 Gd 6 Br er an
9

6,40 Gd 92 Br Hafer per Frühj 5,92 Gd 5,94 Br per MaiJnni 6,02
Gd 6,04 Br

Peſt 5 Jan We loco Frühj 7 782 SrSeſer er Jwit o Br ſeß ver t a
Paris Jan Schlußbericht Telegr Weizen ruhig perc n 2Jan 26,25 per Febr 2825 per Rürz April 27,00 per März Juni 27,25

R t r Jan 14,80 S M 15,60 nen 5 u Teiegr eizen feſt Roggen unverändertSee n erſ h egr en ſet e
mkerdam 5 Jan Telegr Weizen per MärzRoggen per Marz 228 3 127 à 126 per Mai 130 à 129 128

New ort 5 Jan Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mai
18809 1057

ork 5 Jau Telegr Rother Winterweizen loco 1027 Weizen

per Mai

New
der Jan 101 per Febr 102 per Mai 106

Kaffee
Samburg 5 Jan Kaſſe feſt Umſatz 3900 Sack
Hamburg 5 Jan vorm 11 Uhr M Kaſſee good average Sanutos

per Jan 81 per März 82 per Mai per Sept 83 Behaupttt
Hamubarg 5 Jan nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Katſee good

verage Sautos per Jan 81 per März 32 per Mai 88, per Sept 83

a Z Z n a T u e von Peimanngler Comp Kafſee j oints Hauſſe Rio 15,000 Sach5 11,000 Sac Kiecelles ſür gepern e
ehe 7 re J e 10 Uhr 233 Pelmanner omp ee ave r Jan 00 er Mär01,25 per al len Sehanytt h

rn 2 z S Jan 5 vazkaffee gosd r rnZew York 5 Jan Naſſee gir Rio 17 RioNr 7 low ordinaty per Jan 1502 do 2 per März 4 z
Zucker

Samburg 5 Jan Rübenrohzucer I Predult Baſis 88 Rendentent

BDebaupfet

ADie Gläubiger

Gekündigt

Geibe
Lieferungsqualität 175 per dieſen Monat per April Mail

Gekündigt

Qualität
i per dieſen Monat155,5 155,75 bez per MaiJuni 157 156,25

bis 21,75

Jan 60,00 per

per Aug 14,47 ttJan Nachmillagsbericht Rübeurohzucker I Produktvet e J c S Hamburg per Jan 13 92 ver März
14,15 per Mai 14,30 per Aug 14,42 Ruhig

Magdeburger Börfe
I Preiſe für greifbare Waare

A Mit Ve roranchsſener

W nraffinade 29,00in S ade 28 75 ſ 28,75
Gem Raffinade 28 00 28,50 27 75 28,50
Gem Melis I 27,00 00Kryſtallzucker I 27,00 SKryſtallzucker II

Tendeng am 5 Jan Ruhig
B Ohne Verbrauchsſteuer

4 Jan 5 JanM
18,30 18,40
17,35 17,65
14,00 16,20

Grannlated
18,20 18,40Kornz Rend 922

Rendement 8890 17,39 17,69
do Rend 759 14,00 15,20

Tendenz am Jan Jeſt
II Terminpreiſe für Rohzucker I Prodnkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

April Mai 14,15 Br 14,05 G
b frei an Bord Hamburg

Jan 13,92 bez Br 13,90 GFebr 14 10 14 077 bez
März 14,15 bez
März Mai 14,25 G 14,27 Br
April Mai 14,30 G 14,35 Br
Juni Juli 14,45 G 14,50 Br
Ott Dez 12,85 bez Br 12,80 G

Tendenz Ruhig
Die Kelteſten der Kaufmaunſchaft

Paris 5 Jan Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 36,50 à 36,75
Weißer Zuder ruhig Nr 3 per 100 kg per Jan 39,75 per Febr 40,10
per März Juni 41,00 per Mai Aug 41,90London 5 Jan Telegr 96 Javazucker 162 ruhig Rübencoh
ucker 137 ruhigd A ntwerpen 4 Jan Rübenzucker Sofort 34 75 Fres per Jan
35 75 Fros Jan März 36,25 FranesNew Hort 5 Jan Telegr Zucker Fair reſining Muscovados 42

Petrolenm
Berlin d Jan Amtl Petrolemm Raffinirtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 190 Etr Termine Gekündigt
Kg Kündigungspreis M Loco dieſen Monat M

Stettin 5 Jan Loco per Jau 12,25
Hamburg 5 Jan Petroleum ruhig Standard whlte loco 7,60

Br 7,50 Gd per Jan März 7,44 Br
Bremen 5 Jan ſSchlußbe Feſt Standard whlte loco 7,50 bez
Antwerpen 5 Jan Telegr Schlußbericht Raſſinirtes Type

weiß loco 19 bez 19 Br per Jan bez 19 Br per März
bez 18 Br per Sept Dez bez 17 Br Ruhig

New York 5 Jan vorinittags Telegr Petroleum Anfangscourſe
Pipe line certifikates 86

New Yeork 5 Jan Telegr Raffinirtes Petroleum 700 Abel Teſt
in New ort 7,00 Gd do Philadelphia 6,90 Gd Rohes Petroleum in New
York 6,55 do Pipe line Certificats 867 Ruhig

Spiritus
Berlin 5 Jan Amtlich Spiritus per 100 1 a 109 10,000 W

nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt l
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per diſeen Monat
bez per Dez Jan bez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Flan Gek I

Kündigungspreis Mart bezahlt Loco ohne Faß 52,2 52,1 Mark bezahlt
Durchſchnittspreis Per dieſen Monat und per Jan Febr 51,70
per April Mai 53,10 52,80 bez per MaiJuni 53,5 53,3 bez per Juni
Juli 54,2 53,9 bez per Aug Sept 55,3 55 1 bezV Spiritus mit c M r n Gekündigt 10,000 1
Kündigungspreis 32,30 M Loco ohne Faß 32,90 bezahlt mit Faß per
dieſen Monat und per Jan Febr 32,30 April Mai 33,7 33,4 bez per
MaiJuni 34,0 33,8 bez per Juni Juli 34,7 34,4 bez per Aug Sept
35,7 35,3 bezahlt

WochenberichtMagdeburg 5 Jan Hermann Walther
Auf dem Spiritns markte herrſchte in der verfloſſenen Woche eine ausgeſprochen
matte Stunmung in Folge deren Preife faſt täglich kleine Einbußen erlitten
Jn der That köunen auch die kürzlich veröffentlichten Zahlen über die Zunahme
der Läger an den Hauptſtapelplätzen auf die Unkernehmungsluſt nicht ermuthi
gend wirken zumal das regelmäßige Geſaaäft außerordentlich ſchwach geht und
Ausſichten auf Waarenausfuhr wenigſtens für die nächſte Zeit kaum vorhanden
ſind An unſerem Platze hielt ſich der Verkehr in außerordentlich engen Grenzen
und beſchränkte ſich in der Hauptſache auf Abnahme der regelmäßigen Zuſuhren
da die außerordentlich zurückgeggugenen Reports wenig zu größeren Neukäufen

einladen
Kartoffelſpiritus daſeiend ohne Faß wurde amtlich wie folgt notirt

Dez 53 00 53 40 mit 50 M Stenuerauffchlag

34 00 ß 70 1517 52 90 53 30 n 50 I

34 90 70 I2 Jan 52,80 53 90 5 50 r II
33 40 703 52 50 52 90 II 50 5r 33 40 I 70 I er4 52 30 52 70 50 0 e
33 9 70 v5 52 10 52 50 50m 33 10 u 79 un Peicher unter freier Vorhaltung der Gebinde in größeren Poſten nicht

gehandelt

Magdeburg 5 Jan Karioſſelſpiritus für 10,000 I loco ohne Fas
52 10 52 50 M bei 50 33 10 bei 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannfſchaft
Setpzig 5 Jan Spiritus per 10,000 I ohne Faß loco unverſteuert

760er 33,20 50er 52,40 nominell
Poſen 5 Jan Spiritns loco ohne Faß 50er 50,59 do do 70ex

31 00 do 79er und darüber 31,00 do per Jan 50er 50,50 do per Jan 70er
31,00 Behauptet

Stertin 5 Jan Spiritus matt loco ohne Faß mit 50 M
Konſumſteuer 51 60 mit 70 W Konſnmſteuer 32,4 per April Mai mit 70 M
Konſumſtener 33 30 per Ang Sept mit 70 M Kouſnmſteuer

Hamburg 5 Jan Spiritus matt per Febr 20 Br per Febr
März 20 Br per April Mai 21 Br per MaiJuni 21 Br

Breslau 5 Jan Spiritus per 1001 100 excl 50 M Berbrauchsab
gaben per Jan 50,69 do do per April Mai 52,00 do do per MaiJuni

o 70 M Verbrauchsabgaben per Jan 31,10 do do per AprilMai
32,60 do do per MaiJuni

Paris 5 Jan abends Telegr Spiritus behauptet per Jan 41 00
per Febr 41,25 per März April 42 00 per Mai Aug 43,00

Oeifgaten Oele Fettwaaren
Berlin 5 Jan Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine

matter Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß
Loco ohue Faß r dieſen Monat 60,80 per April Mat 59,10 bez

per MaiJuni 1880
Leipzig 5 Jan Raps per 1000 Kg uetto loco M Gd

Rappskuchen per 100 Kg netto loco 14 14 M bez Rüböl per 100 kg ne
ohne Faß loco 60,50 M bez Feſt

Hamburg 5 Jan Kübol unverzollt ruhig loco 62 50
Stettin 5 Jan Rüböl unverändert per April Mai 59,00 bez per

Sept Oft
Telegr Rüböl loco 63 50 per Mai 60,40 per OktKöln 5

Breslau 5 Jan Rüböl ver Jan 61 00 per April Mai 60,50
Paris 5 Jan nachm Schlußbericht Telegr Rüböl feſt per

Jan
54,70

Jau 74,00 per Febr 73,76 per März Jnni 70,25 per Mai Ang 66 25
ew Nort 5 Jan Telegr Schmaig Wilcox 8,45 do Fairhanks

8,45 do Rohe K Brothers 8,45
Medi

Berlin 5 Jan Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg brutto
inkl Sack Gekündigt 250 Sack Kündigungspreis 21,4h5 M per
di Monat und per Jan Febr 21 45 bez per April Mai 1889 21,90

Verlin 5 Jan Welzenmehl Nr 00 25,75 23,75 Nr 0 28,75
Feine Marken über Notiz bezahlt a e

feine Marken Nr 0 u 1Roggenmehl Nr O u 1 21,50 20,75 do
e bez Nr 0 1,50 M höher als Nr O u 1 per 100 kg inkl

Baris 5 Jan nachm Schlußbericht Telegr Mehl ruhig per
v 60,650 per März April 60,90 per MärzJunt 61,25
NewHort 5 Jan Telegr Mehl 3 D 50

Hülſenfrüchte
Serltn 4 Jan Pol Präſ be zum Kochen 20 36 MErbſenSpelſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 60 e per 100 kg

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

fret an Bord Hambim per Jan 1005 per März 14,15 ver Mai 14,82 Serhit e m eher 3 z ſtilt
2 nM Loco 151 144 M n Qual per dieſen Monat ver Sept

QualitätKeipzig 5 Jan Mals per 1000 kg netto loco amerikaniſcher 145 b145 d We rumäniſcher 138 140 M t Donau 132 140 M Br
Nordha t 5 Jan Amtl Erbſen 16 18 Speiſebohnen

i 24 30 Mer 5 u Krregr Zats per MaiJuni 5,33 Gd 5,35 Br
t t 5e Je W er Telegr Mais ver MalJunt 1889 5,05 Gd 5,07 Br

New Yort 4 Jan Telegr Mais New 45
Butter Eier Fleiſch gen eBerkin 4 Jan Pol Präf Rindfleiſch von der 1

Banchſteiſch 0,80 120 Schweineſleiſch 0,90 1,40 Kalbfleiſch 0 90 1,50 Hammele 1,40 Seite 1,80 2,80 M per 1 Kkg Eier 2,80 6,00 M per

DlückNRordhauſen 5 Jan Rindſleiſch Keule 140 do Bau1,00 n e ne Kalbfleiſch o Hammel
0,90 1,00 Speck geräuch 1,40 1,50 Butter 1,80 Eßbutter 2,00 bis
per 1 g Eier 1,29 1,30 M Käſe 3,50 M ver 60 Stück

Stroh Heum Der t n 4 Jan Pol Präſ Richtſtroh 7,00 7,50 M Heu 6,20 8,00
ver
Nordhauſen 5 Jan Amtl Stroh 7,00 7,50 Hen 9,00 9,50 R

Kartoffeln
Berlin 4 Jan Pol Praſ Kartoffeln 5,50 7,50 M per 100 k
Nordhaufen 5 Jan Amil Kartoffeln 6,00 6,50 M per 100 Kp

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 5 Jan Amtl Kartoffelmehl per 100 eru inkl Sag

Termine Gek Sack Kündigungspreis M Durchſchnitls
preis Prima Qualität loco per dieſen Monat R
per April Mai

Trockene Kartoffelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Termine Gek
Sack Kündigingspreis Durchſchnittspreis M Prima

Onglität loco per dieſen Monat per April Mai R
Banumwolle

Liverpool 4 Jan Wochenbericht
Gegenw Woche Vorige Woche

Wochemmiſa h 4432,000 30,000desgl von amerikaniſchen 36,000 25,000
desgl r Spekulation vdesgl ür Export 3,000 2,000desgl für wirklichen Konſum 39,000 28,000desgl unmittelbar ex Schiff 69,000 43,000

Sivrtlicher Export 8,000 4,000Jmport der Woche 107,000 119,000
davon amerikaniſche 8398,000 109,000Vorrath 660,000 630,000davon amerikaniſche 551,000 529,000Schwimmend nach Großbritannien 271,000 264,000
davon amerikaniſche 2350,000 241,000

Metalle Kohle
Breslau 5 Jan Telegr Zink nach geſtriger Börſennoliz ſchleſiſche

Vereinsmarke 17,90 bez W H Marke 18,70 bez
Glasgow 5 Jan Telegr Die Vorräthe von Roheiſen in den Stores

belaufen ſich auf 1,037,848 Tons gegen 942,840 Tons im vorigen Jahre Dir
Zahl der im Betriebe beſindlichen Hochöfen 73 gegen 83 im vorigen Jahre

Amſterdam 5 Jan Telegr Bancazinn 592a London Jan ginn Lſtrl Kupfer 77/ Lſtrl Zink 1857 Lſtrl
Blei engl 13 Lſtrl ſpan 122 Lſtrl Queckſilber 88 Lſtrl

New York 4 Jan Telegr Kupfer per Febr 17,25
e York 3 Jan Zinn Straits 21,60 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

ad

Schiffahrt
Köln 5 Jan Die Schiffahrt auf dem Rhein iſtwegen Treibeiſes heute eingeſtellt
Koblenz 6 Jan Nach Mittheilung des hieſigen Eiſen

bahnBetriebsAmtes iſt der Geſammtverkehr zwiſchen
Bonn und Oberkaffſel wegen Eisganges ſeit geſternnachmittag unterbrochen

Bremen 6 Jan Der Dampfer des Norddeuntſchen
Lloyd Main iſt im Patapsco Kanal Maryland mit dem
engliſchen Dampfer Montana in Kolliſion geweſen
Der hintere Theil des Montang iſt geſunken der Main iſt
anſcheinend unbeſchädigt

ZDuisburg 6 Jan Die engliſche Poſt vom 5 Jan
über Vliſſingen ab London 8 Uhr 25 Min vorm iſt aus
geblieben Grund Nebel auf See

Hamburg 5 Jan Der Poſidampfer Boruſſia der Hamb Am
non iſt von Hamburg tkommend geſtern in St Thomas ein
etrojfen

London 5 Jan Der Union Dampfer Trojan iſt am Donners
tag auf der Ausreiſe in Capetown angekommen

Fahrwaffertiefen der Saale
Am 4 Jan

05 mm zwihhen Merſeburg und Schkopau bei der Eiſenbahubrücke

Fahrwafſſertiefen der Unſitrut
Am 4 Jan

90 m zwiſchen Schönewerda und Roßleben bei der Boltendorfer Brüdke

Nachrichten des Standesamts Halle vom 4 Jan
Aufgeboten Der Steindrucker Friedrich Guſtav Bergner und

Johanne Marie Windiſch Brunnengaſſe 13 und Leipzig Der
Maler Karl Emil Wanke und Minna Lina Doris Agnes Suhle
Georgſtr 2 und Alter Markt 27 Der Fleiſcher Karl Friedrich
Ecke und Charlotte Wilhelmine Möbes Giebichenſtein u Halle
Der Handelsmann Friedrich Wilhelm Müller und Anna Klara
Scheller Halle und Wittenberg Der Handarbeiter Oehler und
Emma Lamprecht Sommeritz

Geboren Dem Schloſſer Wilh Clauſer ein Karl Friedrich
Wilhelm Kapellengaſſe Dem Fabrikarbeiter Auguſt Jſaack
eine Friederike Minna Roſa Harz 38 Dem Maurer Auguſt
Pittſchaft eine Martha Frieda Rathswerder Dem Loko
motivführer Hermann Dümmler ein Guſtav Adolf Johannes
Heinrichſtr Dem Gerichts Referendar a D Karl Wertens

ein r n Karl Gr Wallſtr 43 Zwei unehel S Zwei
unehel TGeſtorben Des Korbmachermſtr Karl Koch T Anna Mari10 J 11 M 23 T Georgſtr 5b Des Former Robert So
S Paul Otto 1 J 11 M 1I1 T Klinik Des Tapezierer
Richard Nietzſchmann S Guſtav Johannes 3 J 2 M 10 T
Diakoniſſenhans Des Brauer Ferdinand gieitinger S Johann

1 M 22 T Gr Wallſtr 31 Des Bremſer Friedrich Schen
S Hans Friedrich Heinrich Willy Eduard 3 M 21 T Kruken
bergſtraße 15 Des Gärtner Karl Kohl S Karl Kurt 12 M 8 T Kloſterſtr Des Zimmermann Martin rin S
Johanne Marie 11 M 7 T Raffinerieſtr Eine unehel T

Seiferkeit Huſten und Verſchleinmng werden nicht ſelten
mit geradezu ſträflicher Nachläſſigkeit unbeachtet gelaſſen und als
ein Uebel betrachtet das auch ohne Zuthun des Leidenden wieder
vergehen muß wie es entſtanden iſt Wie ſchwer aber rächt ſich
dieſe Vernachläſſigung die zuweilen die Urſache zu aufreibender
lang andauernder Krankheit iſt die Lebenskerm und Glück bedroht
Es hätte ein zeitiger Gebrauch der 8odener Mineral Pastiilen
die betreffs der Schleimlöfung Heilung der katarrhaliſchen Ent
zündung und Beruhigung der aufgeregten Halsorgane als uner
reicht daſtehenn genügt das Uebel an der Wurzel auszurotten
Möge dieſe Wahrheit ein Mahnruf für alle Huſtende ſein Die
Sodeuer Paſtillen können in allen Apotheken Droguerien und
Mineralwaſſerhdlan à 85 Pfg per Schachtel bezogen werden

ver 1000 kg Kochwaare 165 200 M Fulterwaare 132 148 M nag
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